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Bis zu

3.000,— Euro 
Preisvorteil!1

Zuverlässig wie immer – ausgestattet wie nie: 
das Sondermodell Forester Edition.

Seit vielen Jahren belegt 
Subaru regelmäßig Spitzen-
plätze bei der ADAC-Kunden-
zufriedenheitsstudie.3

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Erhältlich als Forester 2.0D mit 108 kW (147 PS) oder 2.0X mit 110 kW (150 PS). Kraftstoffverbrauch (l/100 km): 

innerorts: 9,7 bis 7,2; außerorts: 6,4 bis 5,3; kombiniert: 7,5 bis 6,0. CO2-Emission (g/km) kombiniert: 174 bis 158. 

Abbildungen enthalten Sonderausstattung.
1 Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der SUBARU Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell.  
2 Lederausstattung nur enthalten im Forester 2.0D „Edition“.  3ADAC Motorwelt 11/2011, 11/2010, 11/2009, 11/2008, 11/2007, 12/2006.

Seine Zuverlässigkeit 

ist sprichwörtlich – und 

im Sondermodell Subaru Forester Edition kommt 

reichlich Ausstattung dazu: edle 17-Zoll-Leicht-

metallfelgen, Panorama-Glasschiebedach oder je

nach Modell Lederausstattung2 und vieles mehr! 

All das und Allrad zu einem Preisvorteil1 von bis 

zu 3.000,– Euro. Vom Allradantrieb und seinen 

Vorzügen machen Sie sich am besten selbst ein 

Bild: bei einer Probefahrt.
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Liebe Leserinnen und Leser!

der SV Stuttgarter Kickers 
begrüßt alle Fans, Freunde, 
Partner, Sponsoren und 
Gäste zum Heimspiel gegen 
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Magazins! 
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und darüber hinaus allen, 
die in unserem Verein ehren-
amtlich tätig sind und sich 
mit ihrem großartigen und 
beispielhaften Engagement 
für die Stuttgarter Kickers 
einsetzen.“

Das Ehrenamt ist ein wich-
tiger Baustein eines Vereins, 
gleiches gilt aber auch für die 
Finanzen: Wie wichtig ist der 
Vertragsabschluss mit dem 
neuen Kooperationspartner 
UFA Sports GmbH hinsicht-
lich der Vermark-
tung für die Blauen?
„Wir haben immer 
deutlich gemacht, 
dass wir nach dem 
Aufstieg in die 3. 
Fußball-Liga die 
Strukturen im Verein 
weiter professionalisieren 
wollen und müssen. Und da 
spielt der langfristig gestalte-
te Vertrag mit dem Hambur-
ger Vermarktungsunterneh-
men UFA Sports eine sehr 
wichtige Rolle. Diese Koope-
ration wird die Stuttgarter 
Kickers weiter nach vorne 
bringen und unseren Auf-
tritt auch bundesweit durch 
die eh schon vorhandene 
Schlagkraft durch unsere 
eigene Marketingabteilung 
weiter erhöhen.“

Im Unterschied zu anderen 
Clubs behalten die Kickers 
ihre Vermarktungsrechte 
auch weiterhin fest in der ei-
genen Hand. Warum?
„Konkret gesagt haben wir 
mit dieser Konstellation ei-
nen international agierenden 
Dienstleister gewonnen, der 
uns mit seiner langjährigen 
Erfahrung, seinem Personal 
und ebenso seinem exzel-
lenten Know-how als Partner 
zur Seite steht. Die Marke 
Stuttgarter Kickers hat allei-

ne aus nationaler Sicht gese-
hen sehr gute Chancen, ihren 
Wert weiter zu steigern, wie 
uns von allen Vermarktungs-
profis bestätigt wird. Eine 
höherer Bekanntheitsgrad 
und eine noch professionel-
lere Vermarktung sollen dazu 
beitragen, dass wir auch aus 
sportlicher Sicht weiter vor-
ankommen. Dass wir unsere 
Vermarktungsrechte unab-
hängig von dieser Kooperati-
on weiterhin fest in unseren 
Händen halten, garantiert 
uns auch in der Zukunft ein 

selbstbestimmtes Handeln.“

Geld schießt ja bekanntlich 
Tore. Doch das Beispiel der 
SpVgg Unterhaching, trotz  
kleinem Budget eine der 
Überraschungsmannschaf-
ten in dieser Drittliga-Saison, 
zeigt, dass dieser Spruch 
nicht immer stimmen muss.
„Auch mich hat der bisherige 
Saisonverlauf unserer heu-
tigen Gäste ein wenig über-
rascht. Das bestätigt uns 
aber darin, dass auch mit ei-

nem eher kleinen 
Portemonnaie in 
dieser Liga gut ge-
arbeitet werden 
kann. Die nötigen 
Zutaten sind aus 
meiner Sicht die 
Begeisterung und 

ein vernünftiges Konzept auf 
der einen Seite und auf der 
anderen die richtigen Leuten 
auf den richtigen Positio-
nen, dann kann vieles mög-
lich sein. Ich bin aber sehr 
zuversichtlich, dass unsere 
Mannschaft trotz des Kräfte-
verlustes in ihrer englischen 
Heimspielwoche den sport-
lichen Höhenflug des Tabel-
lenvierten bremsen kann 
und wir die drei Punkte heu-
te im GAZi-Stadion auf der 
Waldau behalten werden.“

INTERVIEW 
MIT

 PROF. DR.
RAINER LORZ

PRÄSIDENT

„Der Dank gilt allen un-
seren Ehrenamtlichen im 

Verein“

Herr Lorz, die Stuttgarter 
Kickers haben den wfv-
Ehrenamtspreis im Bezirk 
Stuttgart 2012 erhalten. Wie 
überrascht waren Sie von 
dieser schönen Nachricht? 
„Überrascht war ich eigent-
lich nicht, weil wir alle schon 
seit langer Zeit wissen, wel-
che tolle Arbeit unsere Eh-
renamtlichen leisten. Und 
natürlich freuen wir uns sehr 
über diesen Preis. Im Vor-
feld hat sich vor allem un-
ser Ehrenamtsbeauftragter 
Peter Markert sehr verdient 
gemacht, der eine tolle Be-
werbung unseres Vereins 
beim Württembergischen 
Fußball-Verband abgegeben 
hat und somit wesentlichen 
Anteil daran besitzt, dass 
die Stuttgarter Kickers diese 
Auszeichnung jetzt erhalten 
haben. Mein Dank gilt ihm 
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Tailored by england
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-

abrechnung

Nie mehr 
vierte Liga!

Zeit und Kosten sparen mit HR Services und 
Lösungen von ADP. Mehr Infos unter de.adp.com
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Kickers-Fans sparen Bares.
Ihre persönliche Viererkette - beste Abwehr für jede Situation.

Sichern Sie sich Ihre Preisvorteile mit einer Unfall-, 
Haftpflicht-, Hausrat oder Kfz-Versicherung.  
Profitieren auch Sie als Dauerkarteninhaber, Vereins- oder 
Fanclubmitglied von der Partnerschaft der Stuttgarter Kickers 
mit der Generali Versicherungen.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Bezirksdirektion Uwe Tellbach
Zaunackerstr. 1                    Tel: 0711 48 96 56 0          
70771 Leinfelden-Echterdingen  uwe.tellbach@service.generali.de

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

Jubel-Angebote für Kickers-Fans.
Generali Viererkette
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verdient gewonnen. Punkt. 
Ich kann mich jedenfalls an 
keine gefährliche Torchan-
ce aus dem Spiel heraus 
von uns in den 90 Spielmi-
nuten erinnern, lediglich 
durch einen gut getretenen 
Freistoß von Thorben Stad-
ler sind wir dem Ziel einmal 
richtig nahe gekom-
men.“

Sie hatten nach dem 
Spiel von einem 
Klassenunterschied 
zwischen den bei-
den Mannschaften 
gesprochen. Waren Sie an-
gesichts dessen enttäuscht 
von der Vorstellung Ihres 
Teams?
„Ich war natürlich ent-
täuscht über das Ergebnis, 
weil wir uns im Vorfeld 
auch gegen diesen Geg-
ner etwas ausgerechnet 
hatten. An diesem Tag war 
gegen eine starke KSC-
Mannschaft für uns aber 
nichts drin gelegen. Was 
aber eigentlich ganz nor-
mal sein muss. Wir sind aus 
der Regionalliga Süd in die 
3. Liga gekommen und die 
Karlsruher herunter aus der 
zweiten Liga. Dazu sind wir 
auf die mit Abstand beste 
Defensive der Liga getrof-
fen, die in ihren 14 Punkt-

spielen erst neun Gegento-
re hat einstecken müssen.“

Wie haben Sie mit Ihrer 
Mannschaft die Zeit da-
nach genutzt, um bis heute 
wieder alle Mann fit und 
einsatzbereit für die bereits 
dritten 90 Punkspielminu-

ten binnen von nur acht Ta-
gen zu bekommen?
„Wir haben mit unserem 
Mannschaftskader in der 
Vorbereitung auf die heu-
tige Begegnung die rege-
nerativen Übungseinhei-
ten in den Vordergrund 
gestellt. An mehr war an 
den lediglich zwei Tagen 
nicht zu denken. Schließ-
lich wollen wir uns heute 
gegen den Tabellenvierten 
vor unseren Fans im GAZi-
Stadion wieder frisch ge-
nug präsentieren und eine 
Leistung anbieten, die es 
uns erlaubt, die drei Punk-
te hierbehalten zu können. 
Denn das ist unser klar for-
muliertes Ziel für die Partie 
am heutigen Nachmittag.“

INTERVIEW 
MIT

 DIRK
SCHUSTER

CHEFTRAINER

„Müssen gegen konter-
starke Unterhachinger 

hellwach sein“

Wie ordnen Sie die Mann-
schaft der SpVgg Unterha-
ching ein, die 14 ihrer bis-
lang insgesamt 27 Zähler 
auf dem Konto auswärts 
geholt hat und damit ge-
meinsam mit dem aktuel-
len Spitzenreiter Preußen 
Münster beste Auswärts-

mannschaft in 
der 3. Liga ist?
„Als eine Mann-
schaft, die in 
ihrer aktuellen 
Verfassung je-
dem Gegner in 
unserer Spielklas-

se gefährlich werden kann. 
Und das hat das Team in 
den vergangenen Mona-
ten eindrucksvoll bewiesen. 
Die Unterhachinger sind 
extrem spiel- und konter-
stark und schalten nach 
der erfolgten Ballerobe-
rung blitzschnell um und 
spielen mit hohem Tempo 
auf das gegnerische Tor. Da 
müssen wir von der ersten 
bis zur letzten Spielminu-
te hellwach sein und alles 
wieder in die Waagschale 
werfen, um gegen die aus-
wärts erst einmal in dieser 
Runde besiegten Bayern die 
drei Punkte hierbehalten zu 
können.“

Das E.VITA-Versprechen für Vereine: Als süddeutsches Familienunternehmen 
verstehen wir etwas von Werten wie Ausdauer, Fairness und Teamgeist. Wir sind 
auf Ihrer Seite. Mit maximal transparenten Tarifen für Strom und Gas und mit 
maximalem Service. 

www.evita-energie.de

hoch_allg anz vereine_Layout 1  23.08.12  10:51  Seite 1

Herr Schuster, auch gegen 
den Karlsruher SC sind kei-
ne Punkte auf das Kickers-
Konto gekommen. Wie hat-
ten Sie die Nachholpartie 
vor der Rekordkulisse von 
6420 Zuschauern am Mitt-
wochabend erlebt?
„An unserer Niederlage 
gab es überhaupt nichts 
zu deuteln. Die Karlsruher 
waren uns in allen Belan-
gen fast über die gesamte 
Spielzeit überlegen und 
hatten deshalb auch hoch-
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TABELLE & SPIELTAG

Die Tabelle wird Ihnen präsentiert 
vom Profi für Wäschereitechnik.

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte

1 Preußen Münster 14 8 5 1 25:10 15 29

2 VfL Osnabrück 14 9 2 3 21:10 11 29

3 Arminia Bielefeld 14 8 3 3 21:14 7 27

4 SpVgg Unterhaching 14 8 3 3 26:20 6 27

5 Wacker Burghausen 14 8 1 5 21:15 6 25

6 1. FC Heidenheim 1846 14 7 3 4 26:22 4 24

7 Hansa Rostock 14 7 3 4 18:18 0 24

8 Kickers Offenbach 14 6 4 4 26:18 8 22

9 Chemnitzer FC 14 6 3 5 19:16 3 21

10 Karlsruher SC 14 4 7 3 16:9 7 19

11 VfB Stuttgart II 14 5 3 6 17:17 0 18

12 1. FC Saarbrücken 14 5 2 7 17:23 -6 17

13 Stuttgarter Kickers 14 4 3 7 18:17 1 15

14 Alemannia Aachen 14 3 5 6 15:21 -6 14

15 Hallescher FC 14 3 5 6 11:18 -7 14

16 SV Wehen Wiesbaden 14 1 10 3 15:17 -2 13

17 SV Babelsberg 03 14 3 3 8 11:21 -10 12

18 SV Darmstadt 98 14 2 5 7 13:21 -8 11

19 Rot-Weiß Erfurt 14 2 4 8 13:27 -14 10

20 Borussia Dortmund II 14 2 4 8 12:27 -15 10

Samstag, 27. Oktober 2012 um 14.00 Uhr 
Wacker Burghausen - VfB Stuttgart II 
VfL Osnabrück - Hallescher FC
Stuttgarter Kickers - SpVgg Unterhaching
Rot-Weiß Erfurt - SV Babelsberg 03 
Karlsruher SC - Preußen Münster 
Kickers Offenbach - Chemnitzer FC 
1. FC Saarbrücken - SV Darmstadt 98 
Borussia Dortmund II - Hansa Rostock 
Alemannia Aachen - SV Wehen Wiesbaden 
Arminia Bielefeld - 1. FC Heidenheim

14.spieltag. 15.spieltag.

Samstag, 20. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
SV Babelsberg 03 - Karlsruher SC			   0:0 (0:0)
SpVgg Unterhaching - Rot-Weiß Erfurt		  2:2 (2:1)
Stuttgarter Kickers - Wacker Burghausen		  1:2 (0:1)
Hallescher FC - VfB Stuttgart II			   1:4 (1:1)
1. FC Heidenheim - VfL Osnabrück			   1:3 (0:1)
SV Wehen Wiesbaden - Arminia Bielefeld		  0:1 (0:1)
Hansa Rostock - Alemannia Aachen		  1:0 (1:0)
SV Darmstadt 98 - Borussia Dortmund II		  1:2 (1:0)
Preußen Münster - Kickers Offenbach		  2:2 (2:1)
Sonntag, 21. Oktober 2012 um 14.00 Uhr
Chemnitzer FC - 1. FC Saarbrücken			   4:1 (2:0)
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Samstag, 27. Oktober 2012 um 14.00 Uhr 
Wacker Burghausen - VfB Stuttgart II 
VfL Osnabrück - Hallescher FC
Stuttgarter Kickers - SpVgg Unterhaching
Rot-Weiß Erfurt - SV Babelsberg 03 
Karlsruher SC - Preußen Münster 
Kickers Offenbach - Chemnitzer FC 
1. FC Saarbrücken - SV Darmstadt 98 
Borussia Dortmund II - Hansa Rostock 
Alemannia Aachen - SV Wehen Wiesbaden 
Arminia Bielefeld - 1. FC Heidenheim

Freitag, 2. November 2012 um 19.00 Uhr
SpVgg Unterhaching - Wacker Burghausen 
1. FC Heidenheim - Alemannia Aachen 
Samstag, 3. November 2012 um 14.00 Uhr 
SV Babelsberg 03 - Stuttgarter Kickers
VfB Stuttgart II - VfL Osnabrück 
Hallescher FC - Arminia Bielefeld 
SV Wehen Wiesbaden - Borussia Dortmund II 
Hansa Rostock - 1. FC Saarbrücken 
SV Darmstadt 98 - Kickers Offenbach 
Chemnitzer FC - Karlsruher SC 
Preußen Münster - Rot-Weiß Erfurt

Pl. Spieler (Verein) Spiele Tore

1 Grüttner, Marco (Stuttgarter Kickers) 14 9

Klos, Fabian (Arminia Bielefeld) 13 9

Taylor, Matthew (Preußen Münster) 14 9

4 Fink, Anton (Chemnitzer FC) 14 8

5 Fetsch, Mathias (Kickers Offenbach) 14 7

Schnatterer, Marc (1. FC Heidenheim) 14 7

Smetana, Ondrej (Hansa Rostock) 11 7

8 Rathgeber, Thomas (Kickers Offenbach) 13 6

9 Bischoff, Amaury (Preußen Münster) 13 5

Janjic, Zlatko (SV Wehen Wiesbaden) 11 5

Plat, Johan (Hansa Rostock) 13 5

Rohracker, Dominik (SpVgg Unterhaching) 14 5

Thurk, Michael (1. FC Heidenheim) 13 5

van der Biezen, Koen (Karlsruher SC) 11 5

47 Fennell, Royal-D. (Stuttgarter Kickers) 11 2

Leist, Julian (Stuttgarter Kickers) 13 2

Savranlioglu, Mahir (Stuttgarter Kickers) 13 2

TORJÄGER.

16.spieltag.

Jetzt Tickets sichern  
für die Heimspiele  

des SV Stuttgarter Kickers! 
Tickets unter www.easyticket.de oder an über  
80 Vorverkaufsstellen von Easy Ticket Service.  

Selbstverständlich auch im Fanshop der Kickers in  
Degerloch zu den bekannten Geschäftszeiten  

(Mo. - Do. von 15 bis 18 Uhr und Fr. von 9 bis 12 Uhr)
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

exklusivpartner.

Co-sponsor.

Ausrüster.

hauptsponsor.

Sie bekennen Farbe!

Premiumpartner.
Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 

Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Schulferien
2013 Winter Frühjahr/

Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemb. - 25.03.-05.04. 21.05.-01.06. 25.07.-07.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Bayern 11.02.-15.02. 25.03.-06.04. 21.05.-31.05. 31.07.-11.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Berlin 02.02.-09.02. 23.03.-06.04./10.05-.11.05. 18.05.-21.05. 19.06.-03.08. 28.09.-12.10. 21.12.-04.01.
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Druckerei Hanstein GmbH
Röntgenstraße 12 70736 Fellbach
Fon 0711_957935_0 Fax 0711_957935_20
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.

Kalender-Hanstein gross 2013_2013  10.10.12  08:33  Seite 1
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Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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DIE AUFSTELLUNGEN

Daniel Wagner
Günay Güvenc
Markus Krauss

TOR.
(1)
(23)
(38)

ABWEHR.
(3)
(5)
(19)
(26)

CHEFTRAINER
Dirk Schuster
CO-TRAINER
Alexander Malchow
TORWART-TRAINER
Tobias Linse
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Frieder Schömezler

Patrick Auracher
Julian Leist 
Kai Bastian Evers
Royal-D. Fennell

(6)
(10)
(18)
(24)

Sandrino Braun
Enzo Marchese
Kevin Dicklhuber
Mahir Savranlioglu

MITTELFELD.

angriff.
(8)
(14)

Peter Sprung
Tobias Rühle

(4)
(17)
(20)
(28)

Simon Köpf
Fabian Gerster
Thorben Stadler
Pascal Schmidt

(7)
(16)
(22)
(29)

Marcel Ivanusa
Fabio Leutenecker
Jerôme Gondorf 
Marcos Alvarez

(9)
(15)

Marco Grüttner
Omar Jatta

Stefan Riederer
Korbinian Müller
Sebastian Wolf

TOR.
(1)
(22)
(33)

ABWEHR.
(3)
(5)
(17)
(24)
(32)
(37)

Alexander Winkler
Daniel Hofstetter
Jonas Hummels
Maximilian Kalus
M. Kappelmaier
Luka Odak

(6)
(13)
(18)
(21)
(27)

Roland Sternisko
Felix Stemmer
D. Rohracker
Quirin Moll
L. Müller-Wiesen

MITTELFELD.

angriff.
(9)
(12)
(29)
(39)

Manuel Fischer
Florian Rudy
M. Marinkovic
Janik Haberer

(4)
(14)
(23)
(31)
(35)

Mike Niebauer
Maximilian Drum
Markus Schwabl
Maximilian Siebald
Kevin Hingerl

(7)
(15)
(19)
(25)
(30)

Stephan Thee
Stefan Haas
M. Welzmüller
Marius Willsch
Lucas Hufnagel

(11)
(26)
(38)

F. Niederlechner
A. Voglsammer
Savio Nsereko

TRAINER. TRAINER.

CHEFTRAINER
Claus Schromm 
CO-TRAINER
Florian Ernst
PHYSIOTHERAPEUT
Nelly Le Berre
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Georg Wallner

Dirk Schuster

sv stuttgarter kickers spvgg unterhaching

Claus Schromm
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Mike Niebauer
Maximilian Drum
Markus Schwabl
Maximilian Siebald
Kevin Hingerl

Stephan Thee
Stefan Haas
M. Welzmüller
Marius Willsch
Lucas Hufnagel

F. Niederlechner
A. Voglsammer
Savio Nsereko

Berlin 2 
030.20689135

Berlin 1
030.88912745

Bielefeld
0521.1644716

Dresden
0351.20587876

Frankfurt
069.29801932

Freiburg
0761.3837509

Hamburg
040.63607759 

Köln 
0221.2774363

München 1
089.294898

München 2
 089.59918603

Leipzig
0341.23066995

Düsseldorf
0211.86399642

www.TONIANDGUY.de

• Lautenschlagerstr. 22
• Königstraße 49

Stuttgart
0711. 2991001 
0711. 233800

Coaching für Unternehmen.
Nur wer wie der Mittelstand denkt und handelt,
kann auch mittelständische Unternehmen beraten.

Rufen Sie Ihren persönlichen Ansprechpartner Hans-Dieter Harm  
an oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ebnerstolz.de

Ebner Stolz Mönning Bachem
Wirtschaftsprüfer I Steuerberater | Rechtsanwälte | Partnerschaft
Kronenstraße 30 I 70174 Stuttgart
Tel. + 49 711 2049-1177 | hans-dieter.harm@ebnerstolz.de

Berlin I Bonn I Bremen I Düsseldorf I Frankfurt I Hamburg I Hannover I Kiel I Köln 
Leipzig I München I Reutlingen I Siegen I Solingen I Stuttgart

ESMB_Anzeige_Coaching_96x134,5.indd   1 24.07.12   16:33
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Zu seiner aktiven Zeit 
wurde Manfred Schwabl 
von allen nur „Manni“ ge-
nannt. Inzwischen ist der 
heute 46 Jahre alte, ehe-
malige Fußball-National-
spieler seit Juni diesen Jah-
res neuer Präsident 
der Spvgg Unterha-
ching. Im Interview 
mit dem Kickers-
Magazin spricht der 
Ex-Bundesligaprofi 
des FC Bayern, TSV 
1860 München und 
1. FC Nürnberg über sei-
ne Ziele und Erwartungen 
und wie er den bisherigen 
sportlichen Höhenflug 
beim Tabellenvierten der 3. 
Liga  einordnet.
 
Herr Schwabl, in der zu-
rückliegenden Sommer-
pause sah es eine Zeitlang 
so aus, dass die SpVgg 
Unterhaching die 3. Liga 
finanziell nicht würde 
stemmen können, was 
aber nicht eingetreten 
ist. Vier Monate sind seit-
dem vergangen und Ihre 
Mannschaft, die wie die 
Stuttgarter Kickers im Li-
gavergleich kleinere Bröt-
chen backen muss, zählt 
zu den Überraschungs-
mannschaften und mischt 
als Tabellenvierter frech 

an der Tabellenspitze mit 
– wie erklären Sie sich die-
sen sportlichen Höhenflug 
trotz des relativ kleinen 
Budgets?
„Wir haben junge Spieler, 
die hungrig auf Erfolg sind 

und in jedem Spiel einfach 
alles aus sich herausholen. 
Wir müssen in jeder Partie 
100 Prozent Einsatz zeigen, 
um mithalten 
zu können. Die 
Mannschaft har-
moniert präch-
tig. Das Wich-
tigste aber ist, 
dass die Spieler 
große Freude 
am Fußballspie-
len haben und 
die Trainings-
einheiten kaum 
abwarten kön-
nen. Mit diesem 
Spaß saugen 
sie förmlich alle 
A n w e i s u n g e n 
unserer beiden 
Trainer Manuel 
Baum und Claus 

Vollständiger Name:
Spielvereinigung 
Unterhaching e. V.
Vereinsfarben: 
Rot-Blau
Stadion:
Sportpark Unterhaching
Plätze:
15.053
Präsident: 
Manfred Schwabl
Trainer: 
Claus Schromm
Homepage: 
www.spvggunterhaching.de

Bekannte ehemalige Spieler:
Manfred Bender, 
Ralf Bucher, 
Francisco Copado, 
Dennis Grassow, 
Marco Haber, 
Robert Lechleiter, 
Matthias Lust, 
Altin Rraklli, 
Goran Sukalo, 
Oliver Straube,
Alexander Strehmel, 
Gerhard Tremmel, 
Matthias Zimmermann.

Schromm, die eine wirklich 
hervorragende Arbeit leis-
ten, auf. Hoch motivierte 
Spieler sind wertvoller als 
ein großes Budget.“

Sie haben sich von diesen 
Umständen nicht 
abschrecken lassen, 
sondern sich Ende 
Juni zum Verein-
spräsidenten der 
SpVgg Unterha-
ching wählen las-
sen. Zuvor waren 

Sie dort in der vergange-
nen Saison als Sportlicher 
Leiter tätig. Mit welchen 
Erwartungen und Zielset-

gästevorstellung spvgg unterhaching

„Hoch motivierte 
Spieler sind besser als 

ein großes Budget“

Manfred Schwabl - Präsident SpVgg Un-
terhaching
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zungen haben Sie Ihr neu-
es Amt angetreten?
„Das primäre Ziel sollte 
sein, den Verein schnellst 
möglich sportlich sowie 
finanziell zu konsolidie-
ren. Wir müssen seriös 
wirtschaften und nur das 
investieren, was wir auch 
wirklich haben. Es macht 
mir fast schon Spaß, zu 
versuchen, mit kleinen 
Mitteln viel zu bewirken. 
Wir fördern eigene Talente 
und setzen auf junge Spie-
ler aus der Region. Hierbei 
ist Greuther Fürth unser 
Vorbild. Die haben ihre 
erste Mannschaft nach 
und nach mit Spielern, die 
aus der eigenen Jugend 
stammen, bestückt und 
dadurch auch gut gewirt-
schaftet. Am Ende wurden 
sie für dieses Konzept ja 
bekanntlich mit dem Auf-
stieg in die Bundesliga be-
lohnt.“

Der FC Bayern ist die un-
umstrittene Nummer eins, 
der TSV 1860 folgt dahinter 
mit einigem Abstand in der 
Münchner Fußball-Land-
schaft. Welche Nischen 
kann und will die SpVgg 
Unterhaching an-
gesichts dieser Do-
minanz  besetzen?
„Wir wollen ein 
Sprungbrett für 
junge, talentier-
te Spieler darstel-
len. Im Schatten 
der beiden großen 
Münchner Vereine können 
sich die Spieler bei uns in 
Ruhe entwickeln. Beim FC 
Bayern oder beim TSV 1860 
haben sie einen deutlich 
höheren Leistungsdruck, 
der für die Entwicklung ei-
niger Talente nicht immer 
förderlich ist.“

Verfolgen Sie die Arbeit 
Ihres ehemaligen Natio-
nalmannschaftskollegen 
Guido Buchwald, der seit 

zwei Jahren als Präsidi-
umsmitglied Sport bei den 
Stuttgarter Kickers eben-
falls mit großem Einsatz 
ehrenamtlich tätig ist? 
„Natürlich verfolge ich mit 
großem Interesse, was Gui-

do bei den Kickers so ver-
anstaltet, vor allem auch 
deswegen, weil wir uns 
beim Merkur-Cup – einem 
der größten regionalen E-
Junioren-Turniere – jedes 
Jahr treffen und über un-
sere Vereine austauschen.“

Was trauen Sie der SpVgg 
Unterhaching und den 
Stuttgarter Kickers im wei-
teren Saisonverlauf der 3. 
Liga zu?

„Die Stuttgarter Kickers 
hatten als Aufsteiger bis-
lang einen sehr ordent-
lichen Saisonverlauf. Ich 
gehe fest davon aus, dass 
sie die Klasse halten und 
nach 38 Spieltagen einen 

Platz im Mittel-
feld belegen wer-
den. Für uns gilt 
es, die angepeilten 
45 Punkte zum 
Klassenerhalt so 
schnell wie mög-
lich zu erreichen. 
Alles was danach 

kommt, ist dann Zugabe 
– ich denke, realistisch ge-
sehen, werden wir diese 
Spielzeit im gesicherten 
Mittelfeld beenden.“

Vor kurzem gab es eine re-
spektable 0:2-Testspielnie-
derlage Ihres Teams gegen 
den FC Bayern. Wann gibt 
es das Lokalderby gegen 
den Rekordmeister erst-
mals wieder um Punkte in 
der Fußball-Bundesliga?
„(Lacht) Bis es dazu 
kommt, liegt noch ein sehr 
langer Weg vor uns. Daran 
denke ich noch überhaupt 
nicht. Erst einmal sollten 
wir den Klassenerhalt 
schaffen und uns in der 
3. Liga konsolidieren. Aber 
ein DFB-Pokal-Spiel gegen 
den FCB, das hätte schon 
was.“

Kickers gegen den FC Bayern München, Manfred Schwabl im Duell mit Kickers-Legende Wolf-
gang Wolf (rechts) in der  Bundesligasaison 1991-92

„Wir wollen ein 
Sprungbrett für junge, 
talentierte Spieler dar-

stellen“
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

www.dcc-kaestl.de

businesspartner.

Sie bekennen Farbe!
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W. Meinlschmidt GmbH
Hauptwasen 6
72336 Balingen
Telefon 07433 26088-0
Telefax 07433 26088-77
E-Mail info@meinlschmidt.de
Web www.bueroeinrichter.de

Unsere Standorte
Balingen | Böblingen | Konstanz
Reutlingen | Singen | Stuttgart 
Tübingen | Waldshut-Tiengen
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JETZT ANRUFEN UND INFORMIEREN:
FON 0800 711 711 1               www.BWPOST.net

Post für Baden-Württemberg.

Werden auch Sie Partner der starken

        „Blau kommt 
immer gut an!“

Kommt einfach gut an.

Enzo Marchese 
Spielmacher SV Stuttgarter Kickers e. V.

Alles – nicht nur Standards
Mit derzeit 36 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten 
ist Dr. Kroll & Partner eine der großen Kanzleien der 
Region. Als überörtliche Partnerschaft betreuen und 
beraten wir in nahezu allen Rechtsgebieten nationale 
und internationale Mandanten in Baden-Württemberg 
und den angrenzenden Bundesländern.

www.kp-recht.de

Dr. Kroll & Partner
Rechtsanwälte

Büro Stuttgart
Löffelstrasse 44 
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711.16177-500
stuttgart@kp-recht.de
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1 Daniel Wagner 14 0 0 1260 14 0 0 0 0 0 0

3 Patrick Auracher 6 0 0 392 4 2 0 8 1 0 0

4 Simon Köpf 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0

5 Julian Leist 14 2 0 1260 14 0 0 0 2 0 0

6 Sandrino Braun 13 1 1 931 13 0 7 1 4 0 0

7 Marcel Ivanusa 4 0 0 290 2 2 2 8 0 0 0

8 Peter Sprung 7 0 0 79 0 7 0 6 2 0 0

9 Marco Grüttner 14 9 1 1258 14 0 1 0 1 0 0

10 Enzo Marchese 12 1 2 959 11 1 6 1 1 0 0

14 Tobias Rühle 9 1 0 211 0 9 0 2 1 0 0

15 Omar Jatta 1 0 0 4 0 1 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 14 0 4 1097 13 1 5 0 2 0 0

17 Fabian Gerster 6 0 0 482 5 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 5 0 1 198 2 3 2 3 1 0 0

19 Kai Bastian Evers 13 0 1 1096 12 1 3 1 3 0 0

20 Thorben Stadler 11 0 1 778 9 2 1 3 1 0 0

22 Jerôme Gondorf 13 0 1 1085 13 0 5 0 4 1 0

23 Günay Güvenc 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 14 2 1 1141 14 0 4 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 11 2 0 990 11 0 0 2 5 0 0

29 Marcos Alvarez 7 0 1 254 1 6 1 2 0 0 0

38 Markus Krauss 0 0 0 0 0 0 0 14 0 0 0

Aus dem Kader der U19/U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 4 0 0 0

27 Rico Wentsch 2 0 0 90 0 2 0 1 0 0 0

SPielerstatistik
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Treuer Sponsor der Kickers-Jugend und der Amateure 
in den Abteilungen FAdSKi, Fußball, Leichtathletik, 
Schiedsrichter und Tischtennis ist seit 1980 der 

Förderkreis Stuttgarter Kickers e.V. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Wetzel

Sielenwangstraße 1
73344 Gruibingen 

Telefon: 07335/184866
E-Mail: info@foerderkreis-kickers.de

Machen Sie mit - werden Sie Mitglied.
Jahresbeitrag nur 180,- Euro
www.foerderkreis-kickers.de
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1 Daniel Wagner 14 0 0 1260 14 0 0 0 0 0 0

3 Patrick Auracher 6 0 0 392 4 2 0 8 1 0 0

4 Simon Köpf 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0

5 Julian Leist 14 2 0 1260 14 0 0 0 2 0 0

6 Sandrino Braun 13 1 1 931 13 0 7 1 4 0 0

7 Marcel Ivanusa 4 0 0 290 2 2 2 8 0 0 0

8 Peter Sprung 7 0 0 79 0 7 0 6 2 0 0

9 Marco Grüttner 14 9 1 1258 14 0 1 0 1 0 0

10 Enzo Marchese 12 1 2 959 11 1 6 1 1 0 0

14 Tobias Rühle 9 1 0 211 0 9 0 2 1 0 0

15 Omar Jatta 1 0 0 4 0 1 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 14 0 4 1097 13 1 5 0 2 0 0

17 Fabian Gerster 6 0 0 482 5 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 5 0 1 198 2 3 2 3 1 0 0

19 Kai Bastian Evers 13 0 1 1096 12 1 3 1 3 0 0

20 Thorben Stadler 11 0 1 778 9 2 1 3 1 0 0

22 Jerôme Gondorf 13 0 1 1085 13 0 5 0 4 1 0

23 Günay Güvenc 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 14 2 1 1141 14 0 4 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 11 2 0 990 11 0 0 2 5 0 0

29 Marcos Alvarez 7 0 1 254 1 6 1 2 0 0 0

38 Markus Krauss 0 0 0 0 0 0 0 14 0 0 0

Aus dem Kader der U19/U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 4 0 0 0

27 Rico Wentsch 2 0 0 90 0 2 0 1 0 0 0

Filderbahnstraße 45

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon (07 11) 7 19 91 20 · Fax (07 11) 7 19 91 21

www.die-filderbahn-apotheke.de
E-Mail: info@die-filderbahn-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.linda.de

Für Ihre Sicherheit
   im Notfall von LINDA.

Jetzt in Ihrer LINDA Apotheke! Die LINDA Herz-
Lungen-Wiederbelebungsmaske erhalten Sie 
gratis für Ihren Einkauf ab 20,– Euro von nicht 
rezeptpflichtigen Artikeln bei Abgabe dieses 
Coupons im Aktionszeitraum bis 31.03.2011. In 
allen teilnehmenden LINDA Apotheken, solange 
der Vorrat reicht. Eine Kombination mit einem 
weiteren Coupon oder Rabatt ist nicht möglich.

Anzeige für BGA: 4418357 - Die Filderbahn Apotheke

Wir sind’s!

Sommer!
Jetzt ganz neu: 

Das Sommeröl von 

HUILE DIVINE
mit verschönerndem Effekt
Körper . Gesicht . Haare

Ein Gefühl von Luxus 
inspiriert von der Natur

Schober 
wirkt.

Mehr UMsatz Mit KUnden?  
neUe KUnden GeWinnen?

seit über 60 Jahren state of the art.

  erstklassige informationen über kunden und Märkte  
für ihren erfolg in der Kundenbindung und neu kunden - 
gewinnung sind seit jeher unser Geschäft. 

  immer mit den modernsten tech no logien. immer mit 
der umfangreichsten datenbasis. Und immer mit  
dem heraus ragenden Know-how unserer Mitarbeiter. 

  heute sind wir europas führender Dienstleister für  
das informations management im Multi-Channel  
targeting und verbinden das tradi tionelle Portfolio  
mit modernsten digitalen systemen. 

   Unternehmen aller branchen und Größen vertrauen 
international auf unsere daten und Lösungen für  
eine systematische Marktbearbeitung. Was können 
wir für sie tun? 

www.schober.de

kompendium anfordern und beratung: 
schober Group • 71254 ditzingen / stuttgart
dr.marcus.mende@schober.de • tel. 07156 304-302

Schober international
barcelona • berlin • bonn • bratislava • brüssel • budapest
Lissabon • London • Madrid • Mailand • München • Paris • Prag  
stuttgart • Warschau • Wien • zürich

Mehr im neuen Kompendium „schober targeting system“: 
23 fragen und antworten zu modernem Marketing mit system.

20120718_DE_AZ_Kickers_96x273mm_RZ_GB.ai   1 18.07.12   11:34
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Halbzeitgewinnspiel 
„Fitness trifft Fußball“
In die dritte Saison geht das 
Halbzeitgewinnspiel von 
Kickers-Fitness Partner easy 
sports. Der spannende und 
witzige Fan-Wettbewerb 
fordert die Fitness und die 
Fußballtechnik. Liegestüt-
zen, Ballführen, Torschuss 
– der schnellste der drei 
Teilnehmer gewinnt ein 
attraktives dreimonati-
ges Schnuppertraining bei 
„easy sports“. Die Verlierer 
gehen nicht leer aus – sie 
gewinnen ein vierwöchiges 
Probetraining.

Torprämie Generali
Bereits in die vierte Saison 
geht Generali als Partner 
und Sponsor der Blauen. In 
der dritten Saison präsen-
tiert Generali auch das Tore-
konto der Profi-Mannschaft. 

Mit jedem Treffer spendet 
Generali 100,- € für die Fuß-
ball-Jugend der Stuttgarter 
Kickers. Enzo Marchese & 
Co. können somit also eine 
aktive Unterstützung der 
Kickers-Nachwuchsabtei-
lung leisten. In der vergan-
genen Saison kamen somit 
6600 Euro für 66 Tore zu-
sammen. Herzlichen Dank 
– und weiter fleißig Tore 
schießen!

Direktvergleich gegen die  
SpVgg Unterhaching
Bislang trafen beide Teams 
bereits 19 Mal aufeinan-
der. Unvergessen bleiben 
die zehn Spiele allein in der 
2. Bundesliga von 1989 bis 
1999. Insgesamt gab es übri-
gens nur ein Unentschieden. 
Die Fans dürfen sich also oh-
nehin auf ein spannendes 
Spiel freuen. Die Spielverei-
nigung aus Unterhaching 
kann mit elf Siegen  eine 
bessere Bilanz aufweisen. 
Dies gelang den Blauen nur 
sieben Mal. Der letzte Direkt-
vergleich beider Teams fand 
in der Spielzeit 2008/09 in 
der 3. Liga statt. Die Stutt-

garter Kickers gewannen vor 
heimischer Kulisse mit 2:1. 

Einlaufkinder der heutigen 
Partie
Die vier Mannschaften des 
ADAC Höfleswetz Finale 
2012 

(Näheres auf Seite 28-29) 
dürfen heute Seite an Sei-
te als Einlaufkinder mit den 
Spielern beider Profi-Mann-
schaften auflaufen. Diese 
Belohnung haben sich die 
vier Mannschaften alle-
sammt durch tolle Spiele in 
der Vorrunde des Turniers 
verdient. 

Wer selbst auch hautnah 
dabei sein will und Hand in 
Hand mit einem Profispieler 
der Stuttgarter Kickers und 

RUND UMS spiel

 1.800,- €
torekonto.

dem jeweiligen Gastver-
ein beim Jubel von durch-
schnittlich 4000 Fans im 
GAZi-Stadion auf der Wal-
dau auflaufen möchte, der 
kann sich jederzeit mit einer 
E-Mail an sport@sstaz.de 
unter der Angabe von Name, 

Adresse, Telefon und Alter 
direkt beim Kickers-Partner 
Stuttgarter Stadtanzeiger 
bewerben. 

Jedes Escort-Kids erhält ein 
weißes Stadtanzeiger-T-Shirt 
und freien Eintritt für sich 
und eine Begleitperson.

Mit etwas Glück wird euer 
Traum Wirklichkeit.

Werte verbinden.

Letzte Chance für Männer.
2012 noch günstige
Versicherungstarife.

Ω  Zum 21.12.2012 werden bei Männern und Frauen die Versicherungs-
beiträge einheitlich berechnet

Ω  Für Männer wird es grundsätzlich teurer

Ω   Sichern Sie sich noch jetzt Vorteile und pro tieren Sie langfristig

Jetzt oder nie!

SÜDWESTBANK AG, Telefon 0800 / 600 907 00 (kostenfrei)
info@suedwestbank.de, www.suedwestbank.de

Nur noch

bis 21.12.12 

sale

g

Achtung Männer:

sofort handeln.

AZ_Unisex-Tarife_196x134_5_KickMag.indd   1 01.10.12   15:56
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BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER

WUSSTEST DU 
SCHON, ... 
„dass Kieselsäure 
Sehnen, Bänder und 
Gelenke stärkt?“

Die Kieselsäure 
des ultraPROTECT 
Ackerschachtelhalms 
verwertet dein Körper 
optimal.

BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER
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verliehen wurde, bedankte 
sich sehr herzlich für die 
Glückwünsche und über-
reichte der Mannschaft ein 
Geschenk für die Mann-
schaftskasse.

Die Schober Group ist seit 
über 60 Jahren Europas 
führender Marketing-Ser-
vice-Dienstleister. Sie un-
terstützt mit Daten, Daten-
lösungen und Technologien 
die Marktbearbeitung – na-
tional und international.

Klaus Schober prägte als 
Präsident des Deutschen 
Dialogmarketing Verbandes 
e.V. Normen und Verhaltens-
kodizes, die bis heute den 
Umgang mit Adressen und 
Daten im Interesse des Ver-
braucherschutzes regeln.

KICKERS-NEWS
75. Geburtstag: Kickers gra-
tulieren Klaus Schober
Einen gebührenden Emp-
fang bereiteten vor weni-
gen Tagen die Stuttgarter 
Kickers ihrem langjährigen 
Freund, Förderer und Co-
Sponsor Klaus Schober. Der 
Gründer und heutige Bei-
ratsvorsitzende der Scho-
ber Group feierte seinen 75. 
Geburtstag mit Freunden 
und Weggefährten mit ei-
ner kleinen Stadtrundfahrt 
durch Stuttgart. Selbstver-
ständlich durften hierbei 
auch die Stuttgarter Kickers 
als Station nicht fehlen.

Die 1. Mannschaft stand 
bereit, als die Geburts-
tagsgesellschaft mit dem 

Kickers-Bus im ADM-Sport-
park ankam und von Prä-
sident Prof. Dr. Rainer Lorz, 
Präsidiumsmitglied Guido 
Buchwald, Manager Jens 
Zimmermann und Cheftrai-
ner Dirk Schuster empfan-
gen wurde. In einer kurzen 
Ansprache würdigte Präsi-
dent Lorz die Verdienste von 
Klaus Schober um die Stutt-
garter Kickers. Seit er als Jug-
endspieler die Fußballschu-
he für die Kickers schnürte, 
schlägt sein Herz für die 
Blauen. Seit Januar 2008 
unterstützt Klaus Schober 
mit seinem Unternehmen 
die Blauen als Co-Sponsor. 
Mit seinem Engagement 
haben Klaus Schober und 
die Schober Group einen 

gewichtigen Anteil an der 
sportlichen Entwicklung der 
Blauen in den letzten Jahren 
gehabt.

Als äußeres Zeichen des 
Dankes überreichten die 
Kickers Herrn Schober ein 
Originaltrikot mit allen Un-
terschriften der Mannschaft 
und der Zahl 75 sowie dem 
Namen von Herrn Schober 
auf dem Rücken. Außerdem 
erhielt Herr Schober eine 
grandiose Geburtstagstor-
te, die Kickers-Partner Klaus 
Winkler vom Café Rosen-
stöckle fertigte.

Der Medienunternehmer, 
dem 2010 vom damaligen 
Ministerpräsidenten Gün-
ther Oettinger das Bundes-
verdienstkreuz am Bande 

Bei der Tortenübergabe: v. l. Guido Buchwald, Andrea Schober, 
Ulrich Schober, Klaus Schober, Prof. Dr. Rainer Lorz

Mit einem Trikot gratulierten die Stuttgarter Kickers den Jubi-
lar Klaus Schober zu seinem 75. Geburtstag
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Beratung · Service · Verkauf
Stuttgart-Wangen - Zuffenhausen
Waiblingen - Winterbach - Esslingen

www.endress-shop.de

Weitere Infos unter: www.automower-center.de

• Vollautomatischer Rasenmäher
• Wetterfest, keine Emissionen
• Innovatives Mähsystem
• Hangtauglich bis 30% 

Kostenlose Beratung
und Vorführung vor Ort!

5 x in Stuttgart und Umgebung!

DIE KRANKENKASSE 
      FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Schöllkopfstr. 120 · 73230 Kirchheim unter Teck·  Hotline: 0800 2552965 

info@bkk-scheufelen.de · www.bkk-scheufelen.de

regional versichert
      optimal versorgt

JETZTÜBERZEUGENDE VORTEILE
     WECHSELN SIE JETZT!

Zuschuss für Brillengläser oder Kontaktlinsen

Erstattung der Kosten für die 
 professionelle Zahnreinigung (max. 75.– €)

Zuschuss für Zahnfüllungen aus 
 Kunststoff, Keramik oder Gold

Erstattung der Praxisgebühr bei Teilnahme 
 am BKK Scheufelen Hausarztprogramm

Ärztehotline für die 
 ärztliche Zweitmeinung

Attraktive Bonusmodelle inkl. 
 Auslandsreisekrankenversicherung

 TÜV SÜD-zertifi ziert für Qualität 
 und Kundenzufriedenheit

(kostenlos)

Haase Gruppe
Gebäudemanagement

klugkalkuliert.

www.haase-gruppe.de

www.haase-gruppe.de

Qualität 
ist 

unsere 
Werbung
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im SI-Centrum

Black Jack Baccara

Roulette Poker
Automatenspiel

Black Jack
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Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spiel-
verhalten. Infos: Telefon 0711/ 205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de. Spielbank 
Stuttgart, Plieninger Str. 100, im SI-Centrum, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 /900 19-0. 
www.spielbank-stuttgart.de Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis o. Pass.

sprach- und datenkommunikation

StarTech GmbH · Theodor-Heuss-Straße 9 
70174 Stuttgart · Telefon +49 (0) 711 - 490409 - 0
Fax  +49 (0) 711 - 490409 - 90 · info@startech-cc.de
www.startech-cc.de

Ein Volltreffer für 
Ihre Sprach-/Daten-
kommunikation

• Festnetz-, Mobilfunk- 
und Datenkommuni -
kations  lösungen – 
maßgeschneidert 
aus einer Hand

• 16 Jahre Erfahrung 
und Expertise im 
Geschäfts kunden-
bereich

Anzeige_Startech_StgtK_96x134,5.indd   1 25.07.12   09:45

Die neue Commerzbank vereint die Stärken von Commerzbank und Dresdner Bank. Als die führende 
Bank für Privat- und Firmenkunden in Deutschland verbinden wir eine starke lokale Verankerung und 
Tradition mit der umfassenden Kompetenz und Leistungsfähigkeit eines internationalen Netzwerks.  
So können wir unsere Werte Partnerschaftlichkeit und Leistungskraft gegenüber Kunden, Investoren 
und Mitarbeitern leben und höchsten Ansprüchen an Qualität und Service gerecht werden. Als langfristig 
verlässlicher und starker Partner – als die Hausbank für Deutschland. www.commerzbank.de
 
Commerzbank Stuttgart, Königstraße 11-15, 70173 Stuttgart, 
Frau Jennifer Bauer, Telefon 0711/185-2681, E-Mail: jennifer.bauer@commerzbank.com
 

Gemeinsam mehr erreichen

Ein Name.
Ein Zeichen.
Eine Bank.
Die Commerzbank – der starke Partner für Deutschland.

a4_stuttgart_ein_name_ein_zeichen_eine_bank.indd   1 20.07.12   09:56
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und Mitarbeitern leben und höchsten Ansprüchen an Qualität und Service gerecht werden. Als langfristig 
verlässlicher und starker Partner – als die Hausbank für Deutschland. www.commerzbank.de
 
Commerzbank Stuttgart, Königstraße 11-15, 70173 Stuttgart, 
Frau Jennifer Bauer, Telefon 0711/185-2681, E-Mail: jennifer.bauer@commerzbank.com
 

Gemeinsam mehr erreichen

Ein Name.
Ein Zeichen.
Eine Bank.
Die Commerzbank – der starke Partner für Deutschland.

a4_stuttgart_ein_name_ein_zeichen_eine_bank.indd   1 20.07.12   09:56
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Spielplan Saison 2012/2013

DATUM BEGEGNUNG HEIM / AUSWÄRTS
Samstag, 21. Juli 2012
Samstag, 28. Juli 2012
Samstag, 4. August 2012 
Mittwoch, 8. August 2012
Samstag, 11. August 2012
Samstag, 25. August 2012
Mittwoch, 29. August 2012
Samstag, 1. September 2012
Sonntag, 16. September 2012
Samstag, 22. September 2012
Mittwoch, 26. September 2012

F.C. Hansa Rostock – Kickers
Kickers – SV Wehen 1926 Wiesbaden
1. FC Heidenheim – Kickers
Kickers – Hallescher FC
VfB Stuttgart II – Kickers
Kickers – VfL Osnabrück
DSC Arminia Bielefeld – Kickers
Kickers – Alemannia Aachen
Borussia Dortmund II – Kickers
Kickers – 1. FC Saarbrücken
Kickers Offenbach – Kickers

2:1 (1:1)
0:0 (0:0)
2:1 (1:0)
0:0 (0:0)
1:4 (1:2)
3:0 (2:0)
1:0 (0:0)
3:1 (1:0)
1:1 (1:0)
1:2 (1:2)
3:0 (1:0)

Samstag, 6. Oktober 2012 
Samstag, 20. Oktober 2012
Mittwoch, 24. Oktober 2012 
Samstag, 27. Oktober 2012
Samstag, 3. November 2012
Samstag, 10. November 2012
Samstag, 17. November 2012
Samstag, 24. November 2012

Rückrunde

Samstag, 1. Dezember 2012
Samstag, 8. Dezember 2012

14.–16. Dezember 2012

Winterpause

25. – 27. Januar 2013 
1. – 3. Februar 2013
8. – 10. Februar 2013
15. – 17. Februar 2013
22. – 24. Februar 2013
1. – 3. März 2013
8. – 10. März 2013
15. – 17. März 2013
30. März – 1. April 2013
5. – 7. April 2013
12. – 14. April 2013
19. – 21. April 2013 
26. – 28. April 2013
3. – 5. Mai 2013
Samstag, 11. Mai 2013
Samstag, 18. Mai 2013

FC Rot-Weiß Erfurt – Kickers
Kickers – Wacker Burghausen
Kickers – Karlsruher SC
Kickers – SpVgg Unterhaching
SV Babelsberg 03 – Kickers
Kickers – SC Preußen Münster
Chemnitzer FC – Kickers
Kickers – SV Darmstadt 98

Kickers – F.C. Hansa Rostock
SV Wehen 1926 Wiesbaden – Kickers

Kickers – 1. FC Heidenheim

Hallescher FC– Kickers
Kickers – VfB Stuttgart II
VfL Osnabrück – Kickers
Kickers – DSC Arminia Bielefeld
Alemannia Aachen – Kickers
Kickers – Borussia Dortmund II
1. FC Saarbrücken – Kickers
Kickers – Kickers Offenbach
Karlsruher SC – Kickers
Kickers – FC Rot-Weiß Erfurt
Wacker Burghausen – Kickers
SpVgg Unterhaching – Kickers
Kickers – SV Babelsberg 03
SC Preußen Münster – Kickers
Kickers – Chemnitzer FC
SV Darmstadt 98 – Kickers

0:3 (0:3)
1:2 (0:1)
0:2 (0:1)
Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr

Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr

Heimspiel

Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel, 13.30 Uhr
Auswärts, 13.30 Uhr

Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.
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Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.

www.stiefel.de
Gottlieb-Daimler-Straße 6 · D-71334 Waiblingen · Telefon +49 (0) 71 51 17 09-0 · Fax +49 (0) 71 51 17 09-41 · info@stiefel.de · www.stiefel.de

HYDRAULIK
·Rohrverschraubungen
·Befestigungstechnik, Schellen
·Hochdruckkugelhähne
·Schläuche, Armaturen
·Elektrisch betätigte Ventile
·Manometer
·Hydraulikaggregate
·Hydraulikfilter
·Zahnradpumpen, Motoren
·Zylinder

ROHRBIEGETECHNIK
·Wir produzieren nach Zeichnung
·Moderne CNC-Biegemaschinen
· Individuelle Rohrbearbeitung
·VOSS-Form
·Bördelanschlüsse | Löt-und
Schweißanschlüsse

·Oberflächenbeschichtung

PNEUMATIK
·Ventile, Zylinder
·Pneumatik-Zubehör
·Kugelhähne
·PA-PE-PU-Rohre
·Verschraubungen
·Verbinder

Waiblingen · Neu-Ulm · Dresden · Zug · Singapore · Melbourne · Shanghai

WIR BEWEGEN MIT SYSTEM

Ihr Name im Bild: Jetzt online testen!

www.internetprinter.de

internetprinter.de

Integrieren Sie eigene Namen in Bilder und stellen Sie sich aus über 
300 Motiven ganz individuelle bildpersonalisierte Kalender 
zusammen. Die Geschenkidee für Geschäftspartner, Kunden und Freunde.

Es ist ganz einfach: Sie wählen die Bilder, statten 
diese mit eigenen Texten aus und bestellen sich 
Ihren persönlichen Kalender – ganz nach Ihren 
Wünschen!
Startmonat und Startjahr sind frei wählbar. Auch 
Logointegrationen sind möglich!

DCC Kästl – Druck- und Medienzentrum in Ostfi ldern, www.dcc-kaestl.de

08-11-04-200x290-Einleger-Versio2-sb.indd   1 05.11.2008   16:24:39 Uhr

kickers-REISEN.

Tagesskiausfahrt mit dem Kickers 
Mannschaftsbus

05.01.2013 Ischgl + Aprés Ski
Abfahrt ADM Sportpark 04.00 Uhr
Abfahrt in Ischgl um 22.00 Uhr
40,- € / Person (zzgl. Skipass)

19.01.2013 Balderschwang (Familienausfahrt)
Abfahrt ADM Sportpark 07.30 Uhr
Rückkehr gegen 20.00 Uhr
30,- € / Person (zzgl. Skipass)

Fragen und Buchungen an Markus Graf per E-mail 
an graf@stuttgarter-kickers.de oder per Telefon 
0711 / 76710-12
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ADAC Höleswetzturnier 2012
Wer holt den ADAC Höfles-
wetz-Pokal 2012? 
Nach einem spannenden 
und teilweise dramatischen 
Turnier am 18. September 
stehen nun die Endspielpaa-
rungen fest. Am 28. Oktober 
stehen sich der FC Bana-
nenflitzer (Weinstadt) und 
die Lindentorfabrik (Linden-
realschule Untertürkheim) 
an der Mercedesstraße in 
Stuttgart gegenüber. Einen 
Tag zuvor treffen im GAZI-
Stadion bei den Lausern die 
Rohrbach Raketen (Unter-
weissach/Oppenweiler) auf 
den FC Stuttgart. Im Mäd-
chenfinale stehen die Berne-
cker Biesmugga (Berneck/
Zwerenberg) und die Stroh-
gäuperlen vom TSV Mün-
chingen.

Das 41. Höfleswetzturnier 
verlief bei strahlendem Son-

nenschein insgesamt sehr 
harmonisch, außer einem 
Armbruch gab es erfreuli-
cherweise kaum nennens-
werte Blessuren bei den 
kickenden Kids. Ein beson-
deres Bonbon: Über den 
Mittag konnten die ältesten 
Nachwuchsfußballer an ei-
nem Sondertraining der Fuß-
ballschule des VfB Stuttgart 
mit Ex-Profi Günther Schäfer 
teilnehmen. Die Mädchen 

und Lauser nutzten vor dem 
Turnier eine Sonder-Trai-
ningseinheit mit den Profis 
des Drittligisten Stuttgarter 
Kickers. Über 1000 Fußballer 
nahmen am 41. Höfleswetz-
turnier teil, es gab 148 Spiele, 
26 Schiris waren im Einsatz, 
auf zwölf Spielfeldern wurde 
gekickt. Ob Rote Wurst, Ge-
tränke von Ensinger, bunte 
ADAC „young generation“ 
Sonnenbrillen, Trinkflaschen 
vom Medienpartner Stutt-
garter Wochenblatt sowie 
Fußballkarten für eine Par-
tie des Bundesligisten VfB 
Stuttgart oder der Stuttgar-
ter Kickers gab es für alle 
Kids. Auch die schönsten 
Teamnamen (Mädchen: 
„Außenseiterinnen“, Lauser: 
„Rohrbach-Raketen“, Höfles-
wetzer: „Lindentorfabrik“) 
wurden prämiert. Zudem er-
hielt jede Mannschaft einen 



29

Gutschein für ein digitales 
Gruppenfoto, das Ende Ok-
tober unter www.adac.de/
wuerttemberg/sport zu fin-
den ist.

Die Siegerehrung im Weißen 
Saal des Neuen Schlosses für 
die ersten drei Mannschaf-
ten jeder Gruppe findet am 
13.12.2012 statt. 

Der Finalspielpan
Mädchen (27.10.2012 im Ga-
zi-Stadion mit Pokalüberga-
be in der Halbzeit)
Endspiel (12.25 – 13 Uhr): 
Bernecker Biesmugga (Spiel-
ver. Berneck/Zwerenberg) 
– Strohgäuperlen (TSV Mün-
chingen)   

Lauser (27.10.2012 im Gazi-
Stadion mit Pokalübergabe 
in der Halbzeit)
Endspiel (12.25 – 13 Uhr): 
Rohrbach-Raketen (Unter-
weissach/Oppenweiler) – FC 

Stuttgart
Höfleswetzer (28.10.2012, 
Mercedesstraße in Stuttgart)
Spiel um den 3. Platz (12.20 – 
12.55 Uhr): 
RS Weilimdorf – Lehnbach-
schule Winterbach 
Endspiel (13 – 13.35 Uhr):
FC Bananenflitzer (Wein-
stadt) – Lindentorfabrik (Lin-
den RS, Untertürkheim) 

Der Turniertermin für 2013 
steht bereits fest: Dienstag, 
17. September.

Alles rund um den Sport in Ihrem Fachgeschäft

Stuttgart-Degerloch Epplestr.23 Tel. 0711-76 59 89• •

www.sport-katzmaier.de

IHR SPEZIALIST FÜR

TENNIS

SKI

FUSSBALL

TEAMSPORT

SKIKE

NORDIC-WALKING

SKI- + TENNISSERVICE

€  

HP Pavilion DV7-6b16eg NEU

A6H97EA#ABD
- Intel i5-2430M 2x2.40 GHz
- 17,3” LED TFT (1600x900)
- 4 GB Ram   750 GB Festplatte
- DVD+/- RW  DL
- AMD Radeon HD 6490 1GB / HDMI
- LAN / WLAN 802.11bgn 
- SD Card Reader / Webcam
- Windows Home Premium 64bit
- Li-Ionen-Akku
- 24 Monate Herstellergarantie

NOTEBOOKS 
GROSSE AUSWAHL!

 €199,- 
MIT GARANTIE!

DEMO

AB
Der TEC-IT-Outlet auch bei Facebook

HP Touchsmart AIO 7320 SilverDemo

LH181EA#ABF
- Intel G630 DualCore 2x2.70 GHz
- 21,5” FullHD Touch LED TFT (1920x1080)
- 2 GB Ram   500 GB Festplatte
- DVD+/- RW  DL
- Intel HD Grafikkarte
- LAN / WLAN 802.11bgn 
- Beats Audio / Webcam
- Windows 7 Professional 64bit
- Maus + Tastatur
- 12 Monate Herstellergarantie
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Das Team der 2. Mannschaft 
möchte die sehr erfolgrei-
che Aktion „Talent mit Happy 
End?“ auch dieses Spieljahr 
fortsetzen. Die Patenschaf-
ten tragen dazu bei, die 
jungen Talente der 2. Mann-
schaft der Stuttgarter Kickers 
auszubilden und an den Ka-
der der Profimannschaft 
heranzuführen. Mit einer 
Spieler-Patenschaft fördern 
Sie gezielt das U23-Team der 
Stuttgarter Kickers.

Durch die Patenschaften 
konnten in der abgelaufenen 
Saison erneut das Winter-
trainingslager in der Türkei 
und weitere Teambuilding-
Events realisiert werden. 
Der erfolgreiche Abschluss 
der vergangenen Saison 
2011/2012 bietet der neuen 
U23 die Möglichkeit, auch in 
der kommenden Spielzeit in 
der Oberliga Baden-Würt-
temberg gegen starke Geg-
ner sich persönlich und als 
Team weiterzuentwickeln, 
zu lernen und zu verbessern. 
Die Oberligamannschaft 
ist das Bindeglied zwischen 
dem Jugendbereich und der 
1. Mannschaft.

Das U23-Team hat sich im 
Vergleich zur Vorsaison stark 
verändert. 12 Neuzugänge 

ersetzen den Aderlass von 
insgesamt 15 Abgängen. Da-
bei profitierte die U23 von 
der eigenen guten Nach-
wuchsarbeit: Insgesamt acht 
Spieler wurden aus der U19 
übernommen. Auch auf der 
Trainerposition gab es einen 
Wechsel: Anfang August trat 
Jürgen Hartmann die Nach-
folge von dem langjährigen 
Trainer Björn Hinck an.

Die U23 freut sich sehr, wenn 
Sie in dieser Saison 2012/2013 
eine Patenschaft für einen 
Spieler ab 189,90 € überneh-
men würden und den Weg 
der Mannschaft intensiv be-
gleiten.

Die Mannschaft honoriert 
Ihr Engagement:
… mit einem gemeinsamen 
Abendessen mit der Mann-
schaft
… mit Ihrem Namen auf der 
Kickers-Homepage

Preis:
Der Preis pro Patenschaft 
beträgt 189,90 Euro - in 
Anlehnung an unser Grün-
dungsjahr. Selbstverständ-
lich werden auch mehrere 
Patenschaften oder eine 
zusätzliche Spende ange-
nommen. Gerne kann auf 
Wunsch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt 
werden.

u23-spielerpatenschaft
TALENT MIT 
HAPPY END 
 DIE SPIELER-

PATENSCHAFT 
DER U23

JETZT SPIELER- 
PATE WERDEN

 

Vor- & Zuname: __________________________________________ 
 
Straße: _________________________________________________ 
 
PLZ, Ort: ________________________________________________ 
 
Geburtsdatum:  __________________________________________ 
 
Telefon:  ________________________________________________ 
 
E-Mail:  _________________________________________________ 
 
Ich übernehme die Patenschaft für folgendes Talent: 
 

 
__________________________________________________ 
 

Ja,  
ich übernehme die Patenschaft für obig genannten Spieler und 
unterstütze die Aktion „Talent mit Happy End?“ mit folgendem 
Betrag: 

o eine Patenschaft für 189,90 Euro 
 

o ______ Patenschaften für _____________ Euro 
 

o Zusätzlich gewähre ich eine Spende in Höhe von:  
 

_________________________________________________ 
 

o Bitte stellen Sie mir einen Spendenbescheinigung aus 
 
 
 
 

_____________________________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

Mit einer Spieler-Patenschaft fördern 
Sie gezielt die U23-Mannschaft der 
Kickers, die Spielerausbildung und 
Nachwuchsförderung. 
 
Die Mannschaft honoriert Ihr Engagement 
- mit Ihrem Namen auf der Kickers-Homepage 
- mit einem gemeinsamen Abendessen mit der Mannschaft 
 

Der Preis pro Patenschaft beträgt mindestens 189,90 Euro. 
Mit Ihrer Unterstützung werden ausschließlich Trainingsmaterialien, 
Teambuilding-Maßnahmen und das Winter-Trainingslager der U23-
Mannschaft finanziert. 

Bezahlung: 
o Ein Verrechnungsscheck / das Geld in 

bar ist beigefügt 
 

o Überweisung auf das Spendenkonto der 
Stuttgarter Kickers:   

Commerzbank AG 
Bankleitzahl:  600 800 00 
Kontonummer:  932 505 001 
 

o Ich erteile folgende einmalige 
Einzugsermächtigung: 
 
 
________________________________________ 
Bank 
 
 
________________________________________ 
Bankleitzahl 
 
 
________________________________________ 
Kontonummer 
 
________________________________________ 
Kontoinhaber 

„Talent mit Happy End?“ 
Es sagen DANKE: 

 

Die Spieler der U23: 
Abdulsamed Akin 
Mario Aller 
Christoph Bauer 
Josip Biljeskovic 
Marco Gaiser 
Maximilian Goll 
Tobias Heim 
Nermin Ibrahimovic 
Bastian Joas 
Daniel Kaiser 
Ramazan Kandazoglu 
Jan Knezevic 
Kimon Koutsiofitis 
Steffen Kraus 
Andre Kriks 
Marc Mägerle 
Timo Morawietz 
Nico Plattek 
Michel Schäfer 
Heiko Schall 
Pascal Schmidt 
Oliver Stierle 
Patrick Weingart 
 

Das Funktionsteam der U23: 
Jürgen Hartmann (Chef-Trainer) 
Joachim Schlosser (Co-Trainer) 
Torsten Kammleiter (Betreuer) 
Jens Dehmelt (Physiotherapeut) 
Elke Kaiser (Spielleiterin) 
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Fernsehen. Filmproduktion. Werbung.

Mehr Sport von 
hier am Montag 

und alles Weitere aus der Region 
täglich im Regio TV Journal. 

Schalten Sie rein.

im Kabel
ab 18 h

über SAT
19, 21, 23 h

Internet + App
regio-tv.de

Hutzel DrehTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-0

HumanTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-71

Hutzel Seidewitztal GmbH
Liebstadt
+49 (0)35025/563-0

HandlingTech GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-0

Hutz-El s.r.o.
Tschechien
+420 (0)474/3167677

Waldmann & Weigl GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-60

Hutzel Technik - Smart Solutions für 
Präzisionsdrehteile, Automations-Systeme, Medizintechnik und Metallerodieren.

www.hutzel.de

Richtungsweisend.

GoodWill_Anz_0811_Ausg:Layout 1  26.08.11  13:51  Seite 1

ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Fit von Anfang bis 14 Jahre

Fit durchs Leben ab 15 bis 59 Jahren

Fit ohne Ende ab 60 Jahren

Die Broschüren erhalten Sie kostenlos  
beim Amt für Sport und Bewegung der 

Landeshauptstadt Stuttgart, 
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart 

sowie bei der Infothek im Rathaus 
und allen Bezirksrathäusern.

Info-Telefon: 216-59 500 
www.stuttgart.de/sportwegweiser

Bewegungs_90x130_Sportamt  23.04.12  11:09  Seite 1

EIN STARKES TEAM!

Reusch ist Marke, Traditionsunternehmen und Produkt!
Tradition gilt als ein Schlüsselelement bei Reusch. Seit 

1934 zeigt sich Tradition bei uns im Übertragen von 

Wissen und Erfahrung aus der Vergangenheit auf die 

Gegenwart. Bei der Entwicklung erstklassiger Torwart-

ausrüstung setzen wir uns hohe Ziele. Das bezieht sich 

nicht nur auf das Finden funktionaler Lösungen und 

Technologien, sondern besonders auf eine stetige Neu-

erfindung und Aktualisierung von Design und Funktion.

 

Kickers-Magazin Anzeige.indd   1 06.08.2012   17:36:12
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kickers-news
Kickers seit 2009 in jedem 
Jahr während der Hitpara-
de einen Besuch im Studio 
abhalten, wollte auch Steffi 
einmal als Moderatorin an 
der Reihe sein. In diesem 
Jahr war es dann soweit 
und das Glänzen in den Au-
gen der beliebten Radioma-
cherin war sogar durch den 
Äther zu sehen.

„Solche Leute gehen bei 
uns ein und aus“, prahlte 
Matthias Holtmann mit 
einem Augenzwinkern bei 
der Begrüßung der beiden 
Kickers-Spieler. Matze er-
kundigte sich bei Enzo wie 
es seinem verletzten Knie 
ginge und was die Reha 

SWR 1 Hitparade 2012
Enzo und Marco besuchen 
Stefanie und Matthias 
Dienstag Vormittag, 11 Uhr 
10. Nach Herrn Stumpfes 
Zieh & Zupfkapelle und 
dem Titel Sabine Mayer, üb-
rigens Platz 780 der SWR 1 
Hitparade 2012, kommt der 
große Auftritt von Kickers-
Spielführer Enzo Marchese 
und Marco Grüttner, dem 
Toptorjäger der 3. Liga. Die 
beiden Spieler der Blauen 
sind zu Gast im Radiostudio 
des SWR bei Matthias Holt-
mann und Stefanie Anhalt. 
Für die Dame am Moderati-
onspult geht dabei ein gro-
ßer Wunsch in Erfüllung. 
Nachdem die Stuttgarter 

RZ_SCHWA-12-065_AZ_folldreffr_A5_quer.indd   1 11.10.12   10:26

mache. Er machte nicht viel 
Hoffnung auf einen Ein-
satz im Baden-Württem-
bergischen Derby gegen 
den Karlsruher SC am Tag 
darauf, doch man solle die 
Hoffnung ja nicht aufgeben 
und er würde gleich wieder 
in die Reha gehen. Stefanie 
wollte anschließend von 
Marco wissen, wie sehr er 
sich auf das Derby freu-
en würde. „Sehr“ strahlte 
Marco zuversichtlich. Diese 
Spiele seien ja auch immer 
besondere Begegnungen. 
Holtmann bezeichnete 
Marco als eiskalten Killer 
vor dem Tor, schließlich 
würde er ja die Torjägerlis-
te in der 3. Liga anführen. 
Stefanie widersprach di-
rekt, er würde niemals will 
ein Killer aussehen, eher als 
ob ihm alle aufgrund seiner 
sympathischen Art freiwil-
lig Platz machen würden. 
Prompt kam eine E-Mail ins 
Studio von einem Hörer aus 
Aalen. Er wünschte Marco 
weiterhin viel Erfolg und 
gratulierte zum tollen Stu-
diobesuch. 

Selbstverständlich sind 
Marco und Enzo nicht mit 
leeren Händen gekommen, 
beide waren ausgestattet 
mit je einem original Ki-

ckers-Trikot. Stefanie kann 
sich künftig ein blau-weiß 
gestreiftes Kickers Jersey 
mit der Rückennummer 
11 überstreifen. „Toll, Kalle 
Rummenigge hatte diese 
Nummer glaube ich“, fragte 
sie in die Runde, die dies be-
stätigte. Matze erhielt ein 
Shirt mit der Nummer 10 – 
selbstverständlich aus den 
Händen der Blauen Num-
mer 10, Enzo Marchese. 
„Das ist doch die Nummer 
die Magath früher hatte“, 
so die Radio-Legende!  Ein 
Hörer mailte später ins Stu-
dio er würde nun aussehen 
wie Günther Netzer. 

Nach einem netten fünf 
Minuten Talk und einem ge-
meinsamen Erinnerungsfo-
to endete schließlich der 
Besuch der Blauen bei SWR 
1 und die Hitparade wurde 
mit Lena und „Taken by a 
stranger“ fortgesetzt. Ob 
Led Zeppelin und ihr „Stair-
way to heaven“ endlich ein-
mal von der Spitze der SWR 
1 Charts verdrängt werden 
konnte, stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest. 
Es ist aber davon auszuge-
hen, dass sich am Ergebnis 
der letzten Jahre auch 2012 
nichts geändert hat.v. l. Enzo Marchese, Moderator Matthias Holtmann und Mode-

ratorin Stefanie Anhalt von SWR 1, Marco Grüttner
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Termine nach Vereinbarung: Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr · 14.00 – 18.00 Uhr
Zentrale: Telefon 07 11 / 87 03 53-0 · Telefax 07 11 / 87 03 53-11 · www.orthopaedie-stuttgart.de

Gemeinschaftspraxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Neurochirurgie

Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
& Partner

Belegärzte im Karl-Olga-Krankenhaus

Ärzte: 
Dr. med. Christian Mauch
Dr. med. Jörg Stihler
Dr. med. Ulrich Langenbach
Dr. med. Andreas Hoffmann
FA  Martin Deeg

Standort 
Karl-Olga-Krankenhaus
Werderstraße 70
70190 Stuttgart

Standort 
Stuttgart-Mitte
Friedrichstraße 40
70174 Stuttgart

Z.O.N.-Physiotherapie 
Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Krankengymnastik am Gerät
Sportphysiotherapie

Diagnostik
Computertomographie
Offene Kernspintomographie
Digitales Röntgen
Knochendichte
Ultraschall
Neurologische Diagnostik

Microtherapie
Bandscheibenvorfall
Spinalstenose
Wirbelsäulenarthrose

Leistungsspektrum:
l Arthroskopische Gelenkchirurgie 
   an Knie, Hüfte, Schulter und  
   Sprunggelenk
l Gelenkersatz an Knie, Hüfte,  
   Schulter und Sprunggelenk
l Knorpeltransplantationen,  
   Meniskuschirurgie/- Naht
l Minimalinvasiver Kreuzbandersatz
l Fuß- und Sprunggelenkchirurgie
l Rheumaorthopädie und -chirurgie
l Handchirurgie
l Bandscheibenoperationen
l Microtherapie der Bandscheibe
l Stabilisierungsoperationen
l Schmerztherapie

RZ_SCHWA-12-065_AZ_folldreffr_A5_quer.indd   1 11.10.12   10:26
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Büro Herbert Wittlinger
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0711-

616863

DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

top90-partner.

Medienpartner.

Sie bekennen Farbe!
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Der Kickers-Fanshop öffnet bei den Heimspielen immer die drei Verkaufsstände an beiden Aufgängen der Haupt-
tribüne und unter dem B-Block. Der Kickers-Fanshop im ADM-Sportpark in Degerloch (Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
von 15 - 18 Uhr und Fr. von 9 - 12 Uhr) freut sich ebenfalls auf Ihren Besuch. Alle Fan-Artikel sind auch auf der Kickers-

Homepage im Online-Shop erhältlich.

kickers-fanshop.

Kickers-Trikot Home Saison 12/13Erwachsene-Größen:   55,- Euro Kids-Größen:   50,- Euro

Kickers-T-Shirt 

in blau, weiß 

oder schwarz

nur 12,- Euro

Be
i u

ns gibt es den ges. Mindestlohn ★
★

★
 Bei uns gibt es den ges. M

indes
tlo

hn
 ★

★
★

Anz_Kickers_96X134,5.indd   1 24.07.12   20:33

Kickers-Sweat 50,- Euro

Kickers-
Spätzlebrett  

8,- Euro
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Goldankauf · Pfandkredit 
Eigene Goldschmiede  

Königstraße 20 (Gloria-Passage) · Tel. 07 11 / 2 26 41 52
Online-Shop: www.juwelier-sandkuehler.de

FEINER SCHMUCK AUS ZWEITER HAND

Exklusive Verkaufsrepräsentanz
Königstraße 22 · 70173 Stuttgart 

Tel. 07 11 / 99 79 09 86
www.koe22.com

Waldhotel Stuttgart GmbH · Guts-Muths-Weg 18  
70597 Stuttgart-Degerloch  

Fon +49(0)711 18572 - 0 · Fax +49(0)711 18572 - 400  
info@waldhotel-stuttgart.de · www.waldhotel-stuttgart.de

Gönnen Sie sich einen Aufenthalt im Vier-Sterne-Privathotel,  
fernab von Stress und Hektik. In einem Ambiente, in dem Sie  

sich wohlfühlen werden.  Dafür sorgen zum einen unsere  
zeitlos schön eingerichteten Zimmer und zwei Suiten,  
zum anderen unser Restaurant und Bar, diese oft auch  
mit Live-Pianomusik. Vor allem aber der aufmerksame  

Service und unsere Liebe zum Detail – denn Gastfreundschaft  
hat eine lange Tradition im Waldhotel. 

 
 Kommen Sie an und lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Schöne Auszeit!

Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851

RZ_AZ 1 WPB Kickers 230712_Layout 1  23.07.12  14:59  Seite 1
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Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851
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MANNSCHAFTSKADER

1 wagner 23 güvenc 38 krauss

3 auracher 4 köpf 5 leist 17 gerster

19 evers 20 stadler 26 fennell 28 schmidt

6 braun 7 ivanusa 10 marchese 16 leutenecker

18 dicklhuber 22 gondorf 24 savranlioglu 29 alvarez

8 sprung 9 grüttner 14 rühle 15 jatta

schuster
cheftrainer

malchow
co-trainer

linse
torwart-trainer

schömezler
fitness-trainer

mauch
mannschaftsarzt

dabbagh
physiotherapeut

kerschbaum
zeugwart

mast
busfahrer

tor.

ABWEHR.

MITTELFELD.

STURM.

trainer- & betreuerteam
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Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924

WohnFühlen 
in jeder Liga

Böden | Fenster | Accessoires
Am Marienplatz Stuttgart, Böblinger Straße 7-9

Tel. 0711 640 30-17/18 | www.ramsaier-gmbh.de

RZ_AZ_Kickers_Magazin_Ramseier_96x134,5  19.07.12  16:42  Seite 1
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Der Bedarf an kompetenter Allfinanzberatung wächst. Unterstützen Sie uns dabei, unseren  
fast 6 Millionen Kunden branchenübergreifend die bestmöglichen Lösungen aus den Bereichen 
Altersvorsorge, Geldanlage, Finanzierung und Versicherung zu empfehlen.

37.000 Vermögensberater gehören bereits zu unserem starken Team. Nutzen auch Sie die 
exzellenten Chancen, die wir Ihnen als einer der größten eigenständigen Finanzvertriebe eröffnen. 
Eines ist sicher: Wir bieten mehr als nur attraktive Einkommensmöglichkeiten. Jetzt bewerben!

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Herbert Wittlinger

Wannweiler Straße 12 • 72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121 3836820 • Herbert.Wittlinger@dvag.de

Gesucht: Architekt  
für Vermögensaufbau.

BRIEM Speditions - GmbH 
- Industriegebiet Affelter -

Raiffeisenstr. 42 - 44
 70794 Filderstadt - Bonlanden

Telefon 0711 / 770 567 - 0
Fax 0711 / 770 567 - 44

e-Mail info@briem-sped.com
Internet www.briem-sped.com

Mit den Kickers 
auf der Überholspur!

WER MIT DEM ABO 

SPART, KANN SICH H
ALT 

WAS LEISTEN.

w
w

w
.v

v
s.

d
e

Das Abo. 
12 Monate fahren, nur 10 Monate zahlen.* 
Auf Wunsch mit monatlicher Abbuchung.

be
au

fo
rt

8.
de

* Preisvorteil bei VVS-Abos entspricht aufs Jahr gesehen ca. 17 % gegenüber ent-
 sprechenden MonatsTickets – je nach Abo und Zonenanzahl bis zu 388 Euro im Jahr.

VVS_AZ_ABO_96x134_5_4c.indd   1 19.07.12   09:33

Gert L. Knuth
ADAC Mitglied seit 1985

�Die�ADAC-
AutoVersicherung.

„�Der�Wechsel�zur�ADAC-AutoVersicherung��
hat�sich�für�meine�Familie�und�mich��
richtig�gelohnt:�Fünf�Fahrzeuge��
versichert�und�dabei�richtig�gespart!“

Auto-FamilienVersicherung:

bis zu 12% Rabatt!

Machen Sie jetzt den kostenlosen  
ADAC-AutoVersicherungs-Check:  
in jeder ADAC Geschäftsstelle,  
auf www.adac.de/autoversicherung oder 
telefonisch unter (07 11) 28 00 0 

ADAC�Autoversicherung�AG

AAV_Anz_09_12_96x134,5_JWG_WTB.indd   1 27.09.12   09:37

Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924
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PRÄSENTIERT DAS 
SPONSOREN

GEFLÜSTER

Der Geschäftsführende Vor-
stand der Remstalkellerei, 
Heiko Schapitz begrüßte 
nach einem Grußwort von 
Kickers-Marketing Präsi-
diumsmitglied, Gerhard 
Baumeister, die Sponsoren-
Kollegen der Blauen. Be-
vor Schapitz den Gästen 
einen kleinen Einblick in 
die Remstalkellerei gab, die 
übrigens seit Sommer 2011 
der offizielle und exklusive 
Wein-Lieferant der Stutt-
garter Kickers ist, informier-
te Steuerberater Stefan 
Sauer, Business-Partner der 
Kickers seit Sommer 2012, 
über die steuerlichen As-
pekte des Sponsorings. Ge-
rade bei der Betrachtung 
der Eintrittskarten ein hoch 
interessantes und sensib-
les Thema für nahezu alle 
Partner. In einem kurzwei-
ligen und informativen Re-
ferat beleuchtete er die ver-
schiednen Punkte, die beim 
Einsatz der Eintrittskarten 
für Kunden, Geschäftspart-
ner, Mitarbeiter oder Fami-
lienangehörige zu beachten 
sind.

Im Gespräch mit Manager 
Jens Zimmermann berich-
teten anschließend Präsidi-
umsmitglied Guido Buch-
wald und Cheftrainer Dirk 

Schuster über die sportliche 
Situation der 1. Mannschaft. 
Buchwald zeigte sich höchst 
erfreut über den Saisonauf-
takt, wenngleich er bei allen 
Spielern in ihrem Leistungs-
vermögen noch ein paar 
Prozentpunkte Luft nach 
oben sehe. Zuversichtlich 
sehe die Mannschaft dem 
Derby gegen den Karlsru-
her SC entgegen erklärte 
Kickers-Coach Dirk Schus-
ter. „Selbstverständlich 
ist es für mich 
ein besonderes 
Spiel“, bestätigte 
der siebenmali-
ge Fußball-Nati-
onalspieler, habe 
er doch sechs 
tolle und er-
folgreiche Jahre 
beim KSC als Pro-
fi erleben dürfen. 
Mit schwäbi-
schen Spezi-
alitäten wie 
M a u l t a s c h e n 
mit Kartoffelsa-
lat vom Gasthof 
zum Ochsen aus 
Kernen wurden 
die Gaumen der 
Kickers-Partner 
verwöhnt. Dazu 
gab es eine erle-
sene Auswahl an 
Rot- und Weiß-

sponsorengeflüster

Kickers Sponsorentreffen 
bei der Remstalkellerei
Anstoss in den Weinherbst 
2012
Zur schwäbischen Lebens-
kunst gehört – neben unse-
ren Blauen natürlich – ein 
gepflegtes Viertele einfach 
dazu. Was kann es besseres 
geben als beides mitein-
ander zu verbinden. Unter 
dem Motto „Es ist ein Ge-
nuss ein blauer zu sein“ tra-
fen sich in dieser Woche die 
Partner und Sponsoren der 
Blauen zum Netzwerktref-
fen in der Remstalkellerei in 
Weinstadt-Beutelsbach. Im 
neuen Barrique-Keller er-
lebten die Gäste einen an-
regenden und gemütlichen 
Abend und probierten zahl-
reiche der köstlichen Trop-
fen einer der größten Wein-
baubetriebe Deutschlands.

weinen der Remstalkellerei. 
Ein großes Dankeschön der 
Kickers gilt allen beteiligten 
Partnern für die Organisa-
tion und Durchführung der 
Veranstaltung. Besonders 
den vielen fleißigen Helfern 
des Teams der Remstalkel-
lerei um Heiko Schapitz und 
Steuerberater Stefan Sauer 
für seinen Impulsvortrag.
Der Anstoss zum Wein-
herbst 2012 war mehr als 
gelungen.
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N A T U R S Ä F T E

W. Streker Natursaft GmbH, 71546 Aspach, Tel. 07191/91920-0, www.streker.de

Probieren Sie unsere 
genussvollen Säfte

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

B29 Richtung Schorndorf, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach  .  Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Besuchen Sie uns in Weinstadt-Beutelsbach und wählen Sie aus allen Lagen des 

Remstals Ihre Favoriten. Ob leichte Weißweine, spritzige Rosés oder schwere 

Rote: im Wein-Pavillon kommt jeder auf seine Kosten. Parkplätze direkt vor der 

Tür, Service bis zum Kofferraum und die

individuelle Beratung unserer Weinberater 

machen Ihren Einkauf zum 

reinen Vergnügen. Das Wein-

Pavillon-Team freut sich auf 

Ihren Besuch!

www.remstalkellerei.de

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Besuchen Sie uns in Weinstadt-Beutelsbach und wählen Sie aus allen Lagen des 

Remstals Ihre Favoriten. Ob leichte Weißweine, spritzige Rosés oder schwere 

Rote: im Wein-Pavillon kommt jeder auf seine Kosten. Parkplätze direkt vor der 

Weingärtner 
in Württemberg

DIE  WE INE  DES  REMSTALS  ERLEBEN
Die Remstalkellerei lädt ein in den Wein-Pavillon in Weinstadt 
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Er gehörte mit der A-Ju-
gend 1990 zu einer der le-
gendärsten Kickers-Mann-
schaften, absolvierte nie 
ein Pflichtspiel für die Pro-
fi-Mannschaft der Kickers 
und kann dennoch auf eine 
tolle Karriere in der 1. und 2. 
Bundesliga zurück blicken.: 
Oliver Straube. Gemein-
sam mit Spielern wie Fredi 
Bobic und Markus Lösch 
gewann er mit den 
Blauen 1990 den A-
Junioren DFB-Pokal, 
später spielte er mit 
der SpVgg Unterha-
ching in der Fußball-
Bundesliga. Das KM 
fragte nach, was macht der 
gebürtige Schwaikheimer 
heute? 

Hallo Oliver, wobei stören 
wir gerade?
Ich bin eben nach Hause 
gekommen, hatte einen 
langen Arbeitstag.

Was machst Du denn be-
ruflich?
Seit sechs Jahren arbeite 
ich in der Firma meines 
Schwiegervaters in spe in 
Eichstätt bei Ingolstadt, 
eine mittelständische Ent-
sorgungsfirma mit rund 
70 Mitarbeitern. Eigentlich 
bin ich im Büro, doch wenn 

Not am Mann ist, dann fah-
re ich auch mal LKW. Was 
eben zu tun ist.

Das klingt nicht gerade so, 
als ob da noch viel Zeit für 
den Fußball bleiben würde?
In der Tat. Ich verfolge aktu-
ell nicht mal mehr die Bun-
desliga, ab und zu maximal 
die Spiele in der Champions 
League. 

Hattest Du nie die Absicht 
ins Fußballgeschäft einzu-
steigen?
Dazu hätte ich den Trainer-
schein machen müssen, 
dazu hatte ich ehrlich ge-
sagt keine Lust und dann 
auch beruflich bedingt 
keine Zeit. Cheftrainer hät-
te ich mir jetzt aber auch 
nicht unbedingt vorstellen 
können, Co-Trainer eventu-
ell.

Gibt es denn noch Kontakt 
ins Schwabenland und zu 
den Kickers?
Seit zwei Jahren spielen wir 
mit der A-Jugend von 1990 

beim Believe-in-Blue Hal-
lenturnier mit. Da war ich 
gerne mit dabei. Mit Ste-
fan Kleyer, meinem Team-
kollegen von damals, habe 
ich auch heute noch regel-
mäßig Kontakt, bei Mar-
kus Straubmüller habe ich 
diesen Sommer bei einem 
Fußballcamp als Trainer 
ausgeholfen.

Warum bist Du 
denn nach der A-
Jugend nicht bei 
den Blauen geblie-
ben?
Ich hätte gerne bei 
den Blauen unter-

schrieben, aber trotz unse-
res Erfolges hat niemand 
mit uns gesprochen. Das 
war echt unglaublich! Fünf 
Spieler, unter anderem 
auch Fredi Bobic, sind da-
raufhin,  inklusive unseres 
Trainers Günter Rommel, 
nach Ditzingen gewechselt.

Sind Dir die Kickers trotz-
dem noch positiv in Erinne-
rung?
Absolut, es war eine unver-
gessliche Zeit. Günter Rom-
mel hat eine tolle Truppe 
aus uns geformt. Wir hat-
ten ein super Jahr, das mit 
dem DFB-Pokaltitel gekrönt 
wurde!

INTERVIEW 
MIT

OLIVER 
STRAUBE

"Es war eine 
unvergessliche Zeit"

Geburtstag:  13.12.1971
Geburtsort: Schwaikheim
Größe: 1,81 m
Position: Abwehr - Libero

Stationen als Spieler: 
1989 – 1990: Stuttgarter 
Kickers (U19)
1990 – 1993: TSF Ditzingen
1993 – 1996: 1. FC Nürnberg
1996 – 1998: KFC Uerdingen
1998 – 1999: Hamburger SV
1999 – 2003: SpVgg Unter-
haching
2003 – 2004: SSV Jahn 
Regensburg
2004 – 2005: TuS Koblenz

Anzahl der Spiele und Tore:
1. BL: 71 Spiele, 7 Tore
2. BL: 142 Spiele, 11 Tore
Regionalliga: 28 Spiele, 7 Tore

was macht eigentlich...
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www.facebook.com/
stuttgarterkickers

www.facebook.com/
SVStuttgarterKickersJunioren

   Die Kickers 
 auf Facebook:

Gefällt mir

Werde auch Du 
ein 12. Mann und 

Fansponsor!

www.12fuer11.de

Baiersbronn
genießen
Hier in Baiersbronn, mit seinen ursprünglichen 
Wäldern, romantischen Tälern, atemberau-
benden Höhen und märchenhaften Karseen – 
hier berührt Dich der Zauber einer einzigarti-
gen Welt. Durch schattigen, kühlen Wald zu 
wandern, frisches Quellwasser auf der Haut 
zu spüren, das bedeutet Frische für Körper 
und Seele. 

Unsere Entschleunigungsbeauf-
tragten zeigen Dir neue Wege zu 
Dir selbst. Entschleuniger-App 
laden und einfach mal runter-
kommen.

Weitere Informationen und Broschüren gibt es bei der Baiersbronn Touristik, Rosenplatz 3, 
72270 Baiersbronn, Tel. +49 (0) 7442/8414-0, info@baiersbronn.de                         www.baiersbronn.de

Mehr Schwarzwald gibt‘s nirgends!

Infos zum Download: www.baiersbronn.de/entschleuniger

[Tipp] Alles Holz
•  2 Übernachtungen 

mit Frühstück im DZ
•  Ein Tag mit dem Förster
•  2 Stunden Schindelkurs
•  Ein Sack Baiersbronner 

Buchenholzkohle
•  3-Gang-Menü im 

Baumstammbad
298,- €  p.P. in einer Pension
338,- € p.P. im ***Hotel

Deine beste fußballerische 
Zeit hattest Du sicherlich in 
Unterhaching?
Das war schon sensationell, 
was wir in Unterhaching 
damals sportlich erreicht 
haben. Es war eine super 
Zeit, die ich nicht missen 
möchte.

Wann sieht man Dich mal 
wieder auf der Waldau?
Na vielleicht komme ich 
mit meinen Jungs (13 und 
4 Jahre alt) zum Spiel mei-
ner beiden Ex-Vereine. Der 
eine bekommt dann ein 
Haching-Trikot, der andere 
eins der Kickers.

Vielen Dank Oliver und 
dann vielleicht bis zum 
Spiel!
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2:4-Niederlage gegen SGV 
Freiberg 
Die junge Kickers-Mann-
schaft, die mit Marcos Al-
varenz als einzige Spitze 
auflief, hatte eigentlich 
einen Traumstart: Bastian 
Jaos wurde auf dem rech-
ten Außenflügel angespielt, 
zog nach innen und traf 
mit einen schönen Links-
schuss ins lange Eck zur 
1:0-Führung (8.). Die Gäste 
zeigten sich aber nicht lan-
ge geschockt und übernah-
men mehr und mehr die 
Spielkontrolle. Mit gutem 
Pressing eroberten sie sich 
immer früh die Bälle, kom-
binierten spielfreudig und 
hatten so zwangsläufig die 
Chancen, die sie auch noch 
vor der Halbzeitpause zu 
drei Toren nutzen konnten. 
Nach einen Konter traf Tim 
Leibold zum 1:1 (18.) und Di-
bran Thaqi vollendete nach 
einer tollen Ballstafette die 
1:2-Führung (31.). Als nach 
einem Eckball die Kickers 
den Ball nicht entscheidend 
klären konnten, erhöhte Se-
bastian Bortel per Kopf zum 
1:3-Pausenstand (44.). „Die 
Freiberger haben den Ball 
gut laufen lassen, wir ha-
ben es nicht geschafft das 
Spiel zu beruhigen“, befand 
der Kickers-Coach.

Mit Kimon Koutsiofytis für 
Jan Knezevic starteten die 
Degerlocher in die zwei-
te Hälfte, und wiederum 
hatte Bastian Joas die ers-
ten Möglichkeit, doch ein 
Freiberger-Abwehrspieler 
bekam in letzter Sekunde 
noch den Fuß dazwischen 
(55.). Nach einem Ballver-
lust der Blauen fiel sogar 
das 1:4, als die Gäste die 
sich bietenden Konterchan-
ce wieder super ausspiel-
ten und Marian Asch nur 
noch einschieben musste 
(68.). Sicherlich auch weil 
die Freiberger nun augen-
scheinlich einen Gang zu-
rückschalteten, gab die 
Kickers-Mannschaft nicht 
auf und spielte weiter nach 
vorne. Der eingewechselte 
Nermin Ibrahimovic wur-
de im Strafraum gelegt 
und verwandelte den fäl-
ligen Strafstoß sicher zum 
2:4 (78.). Bei der Mann-

schaft um Kapitän Pascal 
Schmidt, der den kranken 
Oliver Stierle vertrat, kam 
wieder Hoffnung auf. „Die 
Moral und der Einsatz ha-
ben auch trotz dem 1:4 ge-
stimmt“, freute sich Hart-
mann, „denn wir hatten 
durchaus noch die eine 
oder andere Möglichkeit 
zum Anschlusstreffer.“ In 
den letzten zwanzig Mi-
nuten drückten die Blauen 
nochmals gut aufs Tempo, 
aber oftmals flogen die Bäl-
le auch zu ungenau in den 
Freiberger Strafraum und 
der finale Pass kam nicht 
an. Die beste Chance zum 
Anschlusstreffer vereitelte 
Freibergs Keeper Henning 
Bortel richtig klasse, als er 
beim Schuss von Marc Mä-
gerle mit der Hand parieren 
konnte. So blieb es leider 
beim 2:4-Endstand.

 JÜRGEN 
HARTMANN

U23-Trainer

kickers-U23



49

TABELLE.

Sa., 11. Aug. 12, um 15.30 Uhr	 Bahlinger SC - Kickers U23		  5:1 (3:1) 
So., 18. Aug. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FC 08 Villingen	 0:2 (0:2)
So., 26. Aug. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FSV 08 Bissingen	 1:1 (1:0)
Sa., 1. Sept. 12, um 15.30 Uhr 	 VfR Mannheim - Kickers U23	 3:1 (2:0)
Mi., 5. Sept. 12, um 18.00 Uhr 	 Kickers U23 - TSV Grunbach	 0:1 (0:0)
So., 9. Sept. 12, um 15.00 Uhr 	 SV Spielberg - Kickers U23		  1:2 (0:1)
So., 16. Sept. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - SSV Reutlingen	 0:1 (0:0)
Sa., 22. Sept. 12, um 15.30 Uhr	 Kehler FV - Kickers U23		  0:2 (0:0)
Sa., 29. Sept. 12, um 15.30 Uhr	 SpVgg. Neckarelz - Kickers U23	 3:0 (3:0)
So., 7. Okt. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - Karlsruher SC II	 verlegt
Sa., 13. Okt. 12, um 15.30 Uhr 	 TSG Balingen - Kickers U23		 0:0 (0:0)
So., 21. Okt. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - SGV Freiberg		  2:4 (1:3)
Fr., 26. Okt. 12, um 19.00 Uhr	 FC Nöttingen - Kickers U23 	 verlegt
So., 04. Nov. 12, um 14.00 Uhr	 Kickers U23 - FC Astoria Walldorf
Sa., 10. Nov. 12, um 14.30 Uhr	 FC Singen 04 - Kickers U23
So., 18. Nov. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - Offenburger FV
Sa., 24. Nov. 12, um 14.30 Uhr	 FSV Hollenbach - Kickers U23 
So., 2. Dez. 12, um 14.00 Uhr 	 Kickers U23 - Bahlinger SC
Sa., 8. Dez. 12, um 14.00 Uhr 	 FC 08 Villingen - Kickers U23

 
Die Heimspiele der Kickers U23 finden immer auf der Bezirkssportanlage 
Waldau statt.

SPIELPLAN U23.

Pl. Verein Sp. Tore Pkte

1 FC Astoria Walldorf  12 29:8 29
2 SpVgg Neckarelz 12 19:7 27
3 Bahlinger SC 12 28:18 25
4 SGV Freiberg 12 28:19 23
5 FC Nöttingen 12 19:9 22
6 VfR Mannheim 12 17:12 22
7 TSG Balingen 12 20:16 19
8 FSV Hollenbach 12 13:11 19
9 SSV Reutlingen 12 20:24 16
10 FSV 08 Bissingen 12 19:20 15
11 Offenburger FV 12 14:17 13
12 Kehler FV 12 10:13 12
13 FC 08 Villingen 12 15:19 12
14 TSV Grunbach 12 10:16 11
15 Karlsruher SC II 11 16:23 9
16 Stuttgarter Kickers U23 11 9:21 8
17 SV Spielberg 12 13:28 7
18 FC Singen 04 12 9:27 5
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U19-Junioren:
Nachdem die Jungs schon 
gegen Eintracht Frankfurt 
eine Niederlage hinneh-
men musste, ging es am 
nächsten Spieltag beim 
Eintrachter Stadtrivalen 
FSV Frankfurt weiter. Dort 
unterlagen sie in einer 
spannenden Partie mit 3:5. 
Wiedergutmachung sollte 
am nachfolgenden Spiel-
tag gegen die Löwen aus 
München folgen. Bei dieser 
Partie gelang dem Kickers-
Nachwuchs ein 2:0 Sieg 
über den Spitzenreiter. Lei-
der konnte sie beim Nach-
holspiel gegen die Spvgg 
Unterhaching nicht an die 
tolle Leistung gegen 1860 
München anknüpfen und 
verloren daher ihr Spiel mit 
0:1 beim Tabellenschluss-
licht.  Das „Derby“ gegen 
den KSC Nachwuchs am 
20. Oktober konnte un-
glücklicherweise ebenso 
nicht gewonnen werden 
und nun hoffen die Jungs 
beim nächsten Spiel am 
28. Oktober wieder ein Er-
folgserlebnis verbuchen zu 
können. Dann kämpfen die 
Jungs in Mainz um einen 
Sieg. Anstoß ist um 13 Uhr 
im Bruchwegstadion in 
Mainz. 

U18-Junioren:
Nach einer längeren Durst-
strecke von 3 Niederlagen 
in Folge konnte die U18 der 
Kickers einen hochverdien-
ten 3:0 Sieg gegen den Be-
zirksligisten FC 07 Hechin-
gen einfahren.  Das Team 
von Volker Digulla trifft 
nun am nächsten Spieltag 
auf den TSV Essingen, der 
mit den Aktiven in der Lan-
desliga spielt.

U17-Junioren:
Unsere U17 haben einen 
richtigen Knaller für sich 
entscheiden können. Mit 
einem 4:1 über den 1. Fc 
Heidenheim konnte ein 
klarer Sieg in einem richti-
gen Spitzenspiel eingefah-
ren werden. Beide Teams 
sind nun Punktgleich. Da-
bei liegen die Kickers auf 
dem 2.Rang und schielen 
in den kommenden Wo-
chen  natürlich auf die Ta-
bellenspitze.  

U16-Junioren:
Die U16 haben das, was die 
U17 möchte - die Tabellen-
spitze. Sie liegen mit ei-
nem Punkt Vorsprung ge-
genüber dem Rivalen aus 
Sillenbuch auf Platz 1 und 
wollen diesen selbstver-
ständlich in den nächsten 

Spielen verteidigen. Am 
11. November geht es für 
die U16-Kickers weiter. An 
diesem Tag geht es für die 
Jungs auf heimischen Platz 
gegen den TV Zuffenhau-
sen.

U15-Junioren:
Die U15-Kicker der Blauen 
konnten ihre Reise nach 
München leider nicht mit 
einem Erfolgserlebnis krö-
nen. Wiedergutmachung 
besteht für die Jungs am 
28.10.2012 bei Wehen 
Wiesbaden. Der 8. Spiel-
tag, der ursprünglich auf 
den 20. Oktober angesetzt 
war, wurde kurzfristig auf 
den 1. November verlegt.  

kickers-JUNIOREn-NEWS
U14-Junioren:
Die U14 der Blauen hat 
sich in der Liga im Mit-
telfeld der Tabelle festge-
spielt. Mit 7 Punkten aus 
den letzen 4 Spielen kann 
man durchaus zufrieden 
sein, jedoch gibt es noch 
Verbesserungspotential 
und die Verantwortlichen 
hoffen in den kommenden 
beiden Heimspielen diese 
Punkteausbeute noch zu 
verbessern. Am 27. Oktober 
geht es dann auf heimi-
schen Platz gegen FC Uni-
on Heilbronn. Eine Woche 
später kommt es zu der 
Begegnung: Kickers U14 vs. 
VfL Nagold. 
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Tor: 
Bo-Nils Haug	 Tobias Trautner

Abwehr:
Davide Pumilia	 Marco Romano 
Andre König	 Tobias Fausel 
Tim Roos	 Marc-Alan Sauer 
Abdullah Sener	 Dustin Kappus

Mittelfeld: 
Rene Krämer	 Luca Wöhrle 
Christos Dovridis	 Robin Sälzle 
Andreas Ivan	 Marcel Montagnese 
Grischa Prömel	 Salvatore Varese

Angriff: 
Pero Mikulic	 Simon Lukas Lindner
Rico Wentsch	 Dominik Wolter

Trainer-/ Betreuerteam: 
Sven Hayer (Chef-Trainer)
Sasa Janic (Trainer)
Florian Beck (Co-Trainer)
Jan Mayer (Athletik-Trainer)
Tobias Linse (Torwart-Trainer)
Simone Lay (Physiotherapeutin)
Hartmut Lindner (Team-Betreuer)
Martin Sickinger (Team-Betreuer)

u19-kader.

u19-TABELLE.
Pl. Verein Sp. Tore Pkte

1 TSV 1860 München 8 12:4 21
2 FC Bayern München 8 25:10 19
3 VfB Stuttgart 8 21:11 18
4 TSG 1899 Hoffenheim 8 20:13 14
5 SC Freiburg 8 20:18 13
6 FC Augsburg 8 16:15 13
7  FSV Frankfurt 8 19:21 13
8 Eintracht Frankfurt 8 14:14 12
9 1. FSV Mainz 05 8 10:10 9
10 SV Stuttgarter Kickers 8 10:16 7
11 Karlsruher SC 8 6:14 7
12 SpVgg Greuther Fürth 8 9:13 6
13 SpVgg Unterhaching 8 9:16 6
 14 1. FC Nürnberg 8 6:22 20

U13-Junioren:
Unsere U13 hat zuletzt 
zwei Erfolgserlebnisse 
aufweisen können. Beim 
VR-Cup konnten sie in die 
nächste Runde einzie-
hen und spielen nun auf 
Verbandsebene. Bei dem 
Turnier auf Bezirksebene 
mussten sie sich nur der 
Jugend des VfB Stuttgart 
geschlagen geben und 
sind somit als zweitplat-
zierte Mannschaft in die 
nächste Runde eingezo-
gen. Eine Woche später 
machten sie es besser und 
gingen als Turniersieger 
vom Platz. Beim Hallen-
turnier des SV Salamander 
Kornwestheim gewannen 
sie das Finale gegen starke 
Freiburger mit 2:1.

U12-Junioren:
Das Team um Trainer Chris 
Wiedmann findet sich im 
gesicherten Mittelfeld der 
Tabelle wieder. Nach sechs 
Spieltagen kann man mit 
drei Siegen und einem Re-
mis mit 10 Punkten auf 
dem Konto durchaus zu-
frieden sein. Das Team hat 
zuletzt eine starke Partie 
abgeliefert und die Kicker 
vom  SV Grün Weiß Som-
merrain mit 5:2 nach Hau-
se geschickt.

U11-Junioren:
Die Saison unserer U11 
ist noch ziemlich jung. 
Erst vier Spieltage sind 
gespielt. Dennoch lässt 
sich die Ausbeute unserer 
Blauen durchaus sehen. 
Mit zwei Siegen, einem 
Remis und nur einer Nie-
derlage stehen die Jungs 
auf dem 5. Platz der Tabel-
le und haben zusätzlich 
noch zwei Spiele weniger 
als der Tabellenführer. Das 
nächste Spiel findet am 

24. Oktober beim TV Ech-
terdingen II statt und wird 
mit Sicherheit kein leichtes 
für die Kickers, da die Ech-
terdinger sich drei Plätze 
weiter oben in der Tabelle 
wiederfinden. 

U10-Junioren:
Die U10-Kicker der Blauen 
sind der Primus ihrer Liga. 
Mit 3 Siegen aus 3 Spielen 
haben sie das bestmög-
lichste Ergebnis und wol-
len natürlich am nächsten 
Spieltag an ihre Leistun-
gen anknüpfen. Am 17.11 
kommt es Partie: TSV Hart-
hausen gegen Stuttgarter 
Kickers. 

U9-Junioren:
Das U9 Team der Blauen 
ist erfolgreich in die Hal-
lenturniersaison gestartet. 
Ein 1. und ein 2. Platz kön-
nen sie bisher aufweisen. 
Dieses gute Ergebnis hof-
fen sie natürlich zu wieder-
holen.  Am 27. Oktober und 
am 10. November stehen 
dann schon die nächsten 
Turniere an. 

U8-Junioren:
Die U8-Jungs der Kickers 
waren ebenso erfolgreich. 
Ein 3. Platz beim wfv Juni-
or-Hallen Cup am 21. Okto-
ber ist ebenso beachtlich 
wie der Spieltag am Tag 
zuvor, bei dem vier Siege 
eingefahren werden konn-
ten. 

U7-Junioren:
Die U7-Junioren sind die-
ses Jahr sehr erfolgreich 
unterwegs. Die letzten 
vier Leistungsvergleiche 
konnten allesamt gewon-
nen werden. Weiter geht’s 
für die U7 am 27. Oktober 
beim Bonnfinanzcup bei 
der Spvgg Freudenstadt.
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Auswärtsspiel in Babelsberg
Eine Woche später steht 
das nächste Auswärtsspiel 
an. Am 3. November treten 
die Kickers eine lange Reise 
nach Babelsberg an. Anstoß 
ist um 14 Uhr im Karl-Lieb-
knecht-Stadion in Babels-
berg. Aufgrund der 
Tabellensituation 
stehen die Babels-
berger mächtig 
unter Druck und 
werden  für einen 
Dreier kämpfen. 
Somit wird das 
Auswärtsspiel für 
unsere Kickers alles andere 
als ein leicht. Daher hoffen 
unsere Jungs auf zahlreiche 
Unterstützung. 

Preußen Münster zu Gast bei 
den Kickers
Am 17. Spieltag kommt es 
zu der Begegnung: 
Stuttgarter Kickers 
gegen den SC Preu-
ßen Münster. Eben-
so wie Unterha-

ching ist 
Preußen Münster 
eine der Top-Mann-
schaften dieser 
Saison. Die Kickers 
werden versuchen 
mit einer guten 
Leistung die Punk-

te daheim zu 
behalten. Insgesamt 
trafen beide Teams 
erst viermal aufein-
ander. Man darf also 
gespannt sein. An-
pfiff ist am Samstag, 
den 10. November 
um 14 Uhr im GAZi-Stadion. 

Auswärtsspiel gegen den 
Chemnitzer FC
Am 17. November steht das 

letzte Auswärts-
spiel der Hinrun-
de an, bei dem die 
Kickers zu Gast 
beim Chemnitzer 
FC sind. Bisher gab 

es schon neun Duelle der 
beiden Teams mit jeweils 3 
Siegen, 3 Niederlagen und 
3 Remis. Statistisch gese-
hen ist es somit ein Spiel 
auf Augenhöhe, was auch 
die Tabellensituation zeigt. 

Beide Teams ha-
ben sich im Mit-
telfeld der Tabelle 
angesiedelt und 
wollen mit einem 
Sieg ihre Positi-
on festigen. Das 
Ziel muss daher 

ein  Dreier in der ferne sein. 
Die Kickers hoffen natürlich 
auch bei diesem Auswärts-
spiel wieder auf zahlreiche 
Unterstützung.  Anpfiff ist 
an diesem Samstag um 14 
Uhr im Stadion an der Gel-
lertstraße.

DIE NÄCHSTEN 
SPIELE:
3. Liga 
Samstag,  
3. November 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
Karl-Liebknecht-Stadion 
SV Babelsberg 03 - 
SV Stuttgarter Kickers

3. Liga 
Samstag,  
10. November 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
SC Preußen Münster

3. Liga 
Samstag,  
17. November 2012 
Anstoß: 14 Uhr 
Stadion an der Gellert- 
straße 
Chemnitzer FC - 
SV Stuttgarter Kickers
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